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Winterliche Impressionen 
am Rodbach 

in Pfaffenhofen

Ein frohes Fest 
und alles Gute für 2013

wünschen
die Gemeinderäte, die Verwaltungen 

und die Bürgermeister der Stadt Güglingen
und der Gemeinde Pfaffenhofen
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Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 22. Dezember; Herr Herbert Lang, Ahorn-
str. 3, den 74.
Am 26. Dezember; Frau Marianne Wolf, Wil-
helmstr. 14, den 74.
Am 29. Dezember; Frau Margarete Kraus,
Marktplatz 3, den 90.
Am 29. Dezember; Frau Renate Ostertag, Klein-
gartacher Str. 23, den 71.
Am 1. Januar; Frau Theresia Matin, Oskar-Volk-
Str. 1, den 79.
Am 1. Januar; Herr Sükrü Bashoruz, Maulbron-
ner Str. 38, den 73.
Am 1. Januar; Herr Heinz Kräter, Stockheimer
Str. 17, den 72.
Am 1. Januar; Frau Serife Akca, Amselreut 5, 
den 71.
Am 3. Januar; Herr Rrustem Mustafa, Am See 3,
den 70.
Am 4. Januar; Frau Helgard Haarweg, So-
phienstr. 73, den 76.
Am 4. Januar; Herr Karl-Heinz Hentschke,
Weinsteige 24, den 75.
Am 4. Januar; Herr Ernst-Otto Seel, Sophien-
str. 7, den 71.
Am 5. Januar; Frau Ilse Jesser, Maulbronner 
Str. 25, den 73.
Am 6. Januar; Herr Günter Jesser, Am See 16,
den 86.
Am 6. Januar; Herr Joachim Kircheis, Afriso-
weg 9, den 73.
Am 8. Januar; Herr Eberhard Frank, Lerchen-
weg 10, den 70.
Am 9. Januar; Herr Lothar Mahle, Heilbronner
Str. 49, den 71.
Frauenzimmern:
Am 27. Dezember; Herr Hans Leißle, Flieder-
weg 5, den 82.
Am 2. Januar; Frau Doris Faller, Ob den Wein-
gärten 2, den 75.
Am 2. Januar; Frau Latife Bytyqi, Karl-Heim-
Str. 18, den 70.
Am 4. Januar; Frau Irma Späth, Brackenheimer
Str. 50, den 86.
Eibensbach:
Am 25. Dezember; Herr Gerhard Petreck, Och-
senbacher Str. 5/3, den 74.
Am 28. Dezember; Herr Martin Xander, Bann-
holzstr. 29, den 74.
Am 30. Dezember; Frau Elisabeth Xander, Bann-
holzstr. 29, den 76.
Am 1. Januar; Herr Mustafa Cevik, Blanken-
hornstr. 1, den 70.
Am 1. Januar; Herr Asim Yavuz, Vohbergstr. 7,
den 70.
Am 5. Januar; Herr Günter Plötzner, Heuchel-
bergstr. 24, den 72.
Pfaffenhofen:
Am 1. Januar; Herr Hasan Saygi, Blumenstr. 28,
den 73.

Am 4. Januar; Frau Erna Frank, Hauptstr. 23, den
75.
Am 4. Januar; Herr Erwin Biedermann, Rod-
bachstr. 14, den 72.
Am 5. Januar; Frau Hatice Saygi, Blumenstr. 28,
den 71.
Am 10. Januar; Frau Helga Klett, Kreuzwiesen-
str. 10, den 79.
Am 10. Januar; Herr Siegfried Drefs, Schiller-
str. 12, den 70.
Weiler
Am 7. Januar; Herr Lothar Schulz, Schulstr. 6,
den 74.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Bereitschaftsdienste kompakt
In der heutigen RMZ-Ausgabe ist wieder die
ganzseitige Übersicht für die Bereitschafts-
dienste und öffentlichen Einrichtungen einge-
arbeitet. 
Sie können dieses Blatt herausnehmen und bei
ihrem „Telefon-Register“ ablegen.
Diese Übersicht wird bei jeder Gesamt-Ausgabe
veröffentlicht. 
Aus Kostengründen erscheinen in den „norma-
len“ Ausgaben nur noch die Hinweise auf die
wöchentlich wechselnden Apotheken- und
Tierarzt-Notdienste.
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Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden

Termine
Freitag, 21. Dezember

Lebendiger Adventskalender bei Familie Weber, Meisenweg 30, Güglingen
Sonntag, 23. Dezember

Lebendiger Adventskalender beim „Haus am See“, am See 16, Güglingen
Liederkranz Pfaffenhofen – Ornament-Chor in der Lambertus-Kirche

Montag, 24. Dezember
Lebendiger Adventskalender – die Kirchengemeinden laden herzlich 

zu ihren Gottesdiensten ein 
Mittwoch, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag

Liederkranz Weiler – Chor-Begleitung in der Kirche
TSV Michelbach, Glühweinfest 
Donnerstag, 27. Dezember

Zabergäuverein – Nachweihnachts- und Geburtstagsfeier im Rathaus Güglingen
Freitag, 28. Dezember

Liederkranz Weiler – Wanderung nach Ochsenbach
Landfrauen Ochsenburg – Winterwanderung mit Abschluss im Besen

Samstag, 29. Dezember
Herzogskelter Güglingen – Mobiles Kino

TSV Güglingen – 7. Palmbräu-Cup – Fußball-Aktiven-Turnier
Dorffestverein Weiler – Glühweinfest am Backhaus in Weiler
SC Oberes Zabergäu - Hüttenabend, Sportheim Leonbronn

Sonntag, 30. Dezember
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – gemeinsamer Gottesdienst 

der Gemeinden im mittleren und oberen Zabergäu in Pfaffenhofen
Montag, 31. Dezember – Silvester

Madrigalchor Vollmer – Glühweinfest
Schwäbischer Albverein Güglingen – Jahresabschlusswanderung

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Silvestertreff an der Ehmetsklinge
Dienstag, 1. Januar bis Sonntag, 6. Januar

Evangelische Kirchengemeinden Eibensbach und Frauenzimmern – Skifreizeit für 
Jugendliche in Elm/Schweiz

Dienstag, 1. Januar
Neujahrskonzert Weiler, Heilig-Kreuz-Kirche

Mittwoch, 2. Januar
Zabergäuverein – Stammtisch

Freitag, 4. Januar
Landfrauen Leonbronn/Ochsenburg – Neujahrssternwanderung nach Leonbronn

Samstag, 5. Januar
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen, Kirchen-Kino „In einer besseren Welt“ 

– Mauritiuskirche Güglingen
TSV Michelbach – Generalversammlung, Sportheim Michelbach

Sonntag, 6. Januar 
SV Frauenzimmern – Dreikönigs-Binokelturnier

Landfrauen Güglingen – Gemeinschaftsveranstaltung in der Schlosskapelle Brackenheim, 
Dienstag, 8. Januar

Landfrauen Güglingen – Mit Sekt & Glühwein & Gebäck das neue Jahr begrüßen
Donnerstag, 9. Januar

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Seniorenwanderung
Freitag, 11. Januar

Obst- und Gartenbauverein Güglingen – Hauptversammlung
Freiwillige Feuerwehr Güglingen – Hauptversammlung der Gesamtwehr in Frauenzimmern

Altpapier ist Rohstoff



Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 21. Dezember 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 
Samstag, 22. Dezember 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 
Sonntag, 23. Dezember 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 
Montag, 24. Dezember (Heiligabend)
Bis 18.30 Uhr Stifts-Apotheke Oberstenfeld, 
Großbottwarer Straße 45, Tel. 07062/8577
Ab 18.30 bis 25.12.2012, 8.30 Uhr 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350 
Dienstag, 25. Dezember (1. Weihnachtsfeier-
tag)
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel.: 07133/960197 
Mittwoch, 26. Dezember (2. Weihnachtsfeier-
tag)
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856 
Donnerstag, 27. Dezember 
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990 
Freitag, 28. Dezember 
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566 
Samstag, 29. Dezember 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim,
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307 
Sonntag, 30. Dezember 
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620 
Montag, 31. Dezember (Silvester)
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530 
Dienstag, 1. Januar (Neujahr)
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110 
Mittwoch, 2. Januar
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031 
Donnerstag, 3. Januar
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123 
Freitag, 4. Januar
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757 
Samstag, 5. Januar 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 
Sonntag, 6. Januar (Hl. Drei Könige)
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 
Montag, 7. Januar
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 
Dienstag, 8. Januar
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 
Mittwoch, 9. Januar
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350 
Donnerstag, 10. Januar
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530 
Freitag, 11. Januar
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856 

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 22./23. Dezember 
Dr. Franke, Ilsfeld, Tel. 07062/9760930
Dres. Haberkern, Neckarsulm, Tel. 07132/8061 
Montag, 24. Dezember (Heiligabend) bis
Mittwoch, 26. Dezember (2. Weihnachtsfei-
ertag)
Dres. Maier/Lutter/Wieland, Heilbronn, Tel.
07131/89090 
Dr. Kübler, Willsbach, Tel. 07134/14600 
Samstag/Sonntag, 29./30. Dezember 
Dr. Müller, Heilbronn, Tel. 07131/591790
Dr. Peter, Sülzbach, Tel. 07134/510635
Montag, 31. Dezember (Silvester) und Diens-
tag, 1. Januar (Neujahr)
Dr. Scholl, Heilbronn, Tel. 07131/68787
Dres. Richter/Reutenberg/Schepers, Öhringen,
Tel. 07941/92720 
Samstag, 5. Januar (Hl. Drei Könige) und
Sonntag, 6. Januar
Dres. Haberkern, Neckarsulm, Tel. 07132/8061
TÄ Keller-Stenger/Dr. Bieringer, Bretzfeld, Tel.
07946/940049 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb
des Landkreises Heilbronn
informiert:
Abfallkalender 2013 demnächst im Brief-
kasten
Bis Ende Dezember 2012 wird der Abfallkalen-
der für das Jahr 2013 an alle Haushalte verteilt.
Der Kalender enthält wie gewohnt zwei Sperr-
müllgutscheine, alle Sammeltermine sowie die
Öffnungszeiten der Recyclinghöfe und der Ent-
sorgungszentren Eberstadt und Schwaigern-
Stetten. Die Verkaufsstellen für Müllmarken,
Banderolen und Abfallsäcke sind ebenfalls auf-
geführt. Kaufen Sie rechtzeitig die neuen
Jahresmarken und Banderolen.
Die Müllgefäße müssen ab Januar 2013 mit
einer neuen Müllmarke oder Banderole verse-
hen sein. Geleert werden nur Gefäße mit rich-
tiger Marke oder Banderole. Vergewissern Sie
sich vor dem Kauf, welches Volumen Ihre Tonne
hat. Sie können sich an der Marke für das Vor-
jahr orientieren, außerdem steht das Volumen
auf dem Deckel. Banderolen aus 2012 gelten
auch 2013 weiter.
Landratsamt Heilbronn 
– Abfallwirtschaftsbetrieb

Mitteilungen 
des Landratsamtes
Veranstaltung für Pferdehalter 
Am Freitag, dem 18. Januar 2013, von 14 bis
16.30 Uhr informiert das Landwirtschaftsamt in
der Heilbronner Fachschule für Landwirtschaft,
Frankfurter Straße 73, Raum AR 2.02, private
und landwirtschaftliche Pferdehalter über die
Ansprüche an die moderne Pferdehaltung, über
brauchrechtliche Voraussetzungen sowie über
die Wirtschaftlichkeit und die Fördermöglich-
keiten bei landwirtschaftlicher Pferdehaltung. 
Referenten sind Karl-Heinz Vollmer, Haupt- und
Landgestüt Marbach, sowie Dr. Jürgen Sturm
und Tiemo Hofmann vom Landratsamt. 
Informationen für Landwirte 
In Zusammenarbeit mit dem Landwirtschaftli-
chen Transferzentrum Augustenberg (LTZ) bie-
tet das Landwirtschaftsamt zu verschiedenen
Themen Informationsveranstaltungen an. 

Am Dienstag, dem 8. Januar 2013, um 13.30 Uhr
im Dorfsaal in Neudenau-Kreßbach: 
Anbau, Verwertung und Wirtschaftlichkeit von
Körnerleguminosen (Referentin Sabine Zarnik,
LTZ), Sortenempfehlungen zur Frühjahrsaus-
saat, Pflanzenschutzhinweise, Infos zu neuen
Rechtsvorschriften, Entwicklungen im Wasser-
schutz (SchALVO, Wasserrahmenrichtlinien). 
Am Dienstag, dem 15. Januar 2013, 19.30 Uhr
in Eppingen, Gaststätte Villa Waldeck: 
Kommt im Raps der chemische Pflanzenschutz
an seine Grenzen? (Referentin Kerstin Hüsgen,
LTZ), Sortenempfehlungen zur Frühjahrsaus-
saat, Pflanzenschutzhinweise, Infos zu neuen
Rechtsvorschriften, Entwicklungen im Wasser-
schutz (SchALVO, Wasserrahmenrichtlinien).
Am Dienstag, dem 22. Januar 2013, um 19.30
Uhr in Schwaigern, Heuchelbergkellerei: 
Folgerungen aus dem problematischen Raps-
jahr 2012 und Anbau von Clearfield Raps (Re-
ferent Helmut Gröner, Syngenta Seeds), Sorten-
empfehlungen zur Frühjahrsaussaat,
Pflanzenschutzhinweise, Infos zu neuen
Rechtsvorschriften, Entwicklungen im Wasser-
schutz (SchALVO, Wasserrahmenrichtlinie). 

Zweckverband Wirtschaftsför-
derung Zabergäu
Kalkulation Wasserzins ZWZ
Der ZWZ erstellt zurzeit eine neue Kalkulation
für den Wasserzins des Zweckverbandsgebiets.
Über die Höhe der kalkulierten Gebühr kann
zurzeit keine Aussage getroffen werden, eine
Erhöhung ist allerdings nicht ausgeschlossen.
Anfang des Jahres 2013 wird die neue Kalkula-
tion vorliegen und dann in der Verbandsver-
sammlung des ZWZ beschlossen werden.

Öffnungszeiten der
Entsorgungszentren, der
Erddeponien und der
Recyclinghöfe des Landkreises
Heilbronn über die
Weihnachtsfeiertage
Die Entsorgungszentren Eberstadt und Schwai-
gern-Stetten haben geschlossen 
an Heiligabend, 24.12.12, an Silvester, 31.12.12
sowie an Sonn- und Feiertagen, ansonsten sind
sie zu den üblichen Zeiten geöffnet.
Dasselbe gilt für die sonstigen Recyclinghöfe. 
Die Erddeponien haben geschlossen: 
Ellhofen 
vom 21.12.12 – 12.01.13
Neudenau (Häckselplatz am/ab 12.01.13 geöff-
net) vom 24.12.12 – 12.01.13
Heuchelberg vom 24.12.12 – 12.01.13
Bad Rappenau-Babstadt, Jagsthausen, Kir-
chardt, Neckarwestheim vom 24.12.12 –
11.01.13 
Landratsamt Heilbronn 
– Abfallwirtschaftsbetrieb 
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Wichtiger Hinweis:
Erste RMZ 2013 erscheint am 11. Januar
Die erste „Rundschau“ wird im neuen Jahr
am Freitag, 11. Januar 2013, herausge-
geben. 
Beim Redaktionsschluss ändert sich nichts –
er bleibt dienstags (8.1.) um 15.00 Uhr.



HNV Nahverkehr
Mit Bus und Bahn durch die Weihnachtsfe-
rien
Am Montag, dem 24. Dezember, beginnen in
ganz Baden-Württemberg die Weihnachtsferi-
en. Sie dauern bis zum 5. Januar 2013. Bus- und
Bahnnutzer sollten deshalb einen Blick auf
„ihren“ Fahrplan werfen. Viele Linien im Heil-
bronner•Hohenloher•Haller Nahverkehr (HNV)
verkehren nach Ferienfahrplan. Das betrifft den
Regionalbusverkehr in den Landkreisen Heil-
bronn und Hohenlohe sowie die Heilbronner
und Neckarsulmer Stadtverkehre.
Das bedeutet, die mit S (wie Schultag) gekenn-
zeichneten Fahrten werden in dieser Zeit nicht
durchgeführt, dafür aber die mit „F“ gekenn-
zeichneten Fahrten. Im Fahrplanbuch für den
Hohenlohekreis gelten während der Ferien die
gelb markierten Ferienfahrpläne. Im Heilbron-
ner Stadtbusverkehr, wird neben den „S“-Fahr-
ten der Linien 64, 11 und 8 auch die Linie 5 kom-
plett nicht gefahren. Dafür verkehrt während
den Ferien Linie 51.
An Heiligabend und an Silvester wird nach
Samstagsfahrplan gefahren. Zusätzlich sind die
Einschränkungen in den Fahrplänen der jewei-
ligen Regionalbusse, der Stadtbusse sowie der
Bahn und der Stadtbahn zu beachten.
In Heilbronn fahren am 24. Dezember die letz-
ten Stadtbusse um 18.15 Uhr bzw.18.17 Uhr ab
Allee Post bzw. Harmonie, am 31. Dezember um
21.45 Uhr bzw. 21.47 Uhr ab Allee Post bzw.
Harmonie bis zu den jeweiligen Endstationen.
Am 25. und 26. Dezember sowie am 1. und 6. Ja-
nuar gilt der Fahrplan für Sonn- und Feiertage.
Einschränkungen gibt es am 25.12. im Hohen-
lohekreis. Am ersten Weihnachtsfeiertag ver-
kehren im Hohenlohekreis nur die Linien 43 und
46 (Wüstenrot – Bretzfeld/Bitzfeld) sowie die
Linie RB 7 (Waldenburg Bf – Künzelsau – Nie-
dernhall – Giebelheide – Sindringen). 
Das HNV KundenCenter in Heilbronn bleibt am
24. und 31. Dezember geschlossen. HNV Tipp:
KidCard-Abonnenten und Sunshine-Ticket-In-
haber können mit ihrem gültigen Fahrschein in
den Ferien rund um die Uhr in Bus, Bahn und
Stadtbahn on Tour sein. Und das im ganzen
HNV-Land sowie darüber hinaus („Ferienpass
Franken“-Regelung) auch auf allen Buslinien im
Landkreis Schwäbisch Hall und im Main-Tau-
ber-Kreis.
Der HNV organisiert und koordiniert stellvertre-
tend für die Aufgabenträger den öffentlichen
Personen-Nahverkehr in Stadt- und Landkreis
Heilbronn, im Hohenlohekreis sowie darüber hi-
naus in die Randgebiete der benachbarten
Landkreise.
Leserkontakt:
Mehr dazu auch im Web unter www.h3nv.de
oder fragen Sie einfach bei „Ihrem“ Verkehrsun-
ternehmen.
Auskünfte erteilt auch das Team im Kunden-
Center Heilbronn (HNV): (07131) 88886-0

Die Arbeitsagentur Heilbronn
teilt mit:
Geänderte Öffnungszeiten
Die Agentur für Arbeit Heilbronn ist am Mon-
tag, dem 24. Dezember, und am Montag, dem
31. Dezember, geschlossen. 
Arbeitslosmeldungen können ohne rechtliche
Nachteile am folgenden Werktag nachgeholt
werden.

Die gesetzliche
Rentenversicherung
informiert:
Sprechtag in Brackenheim
Der nächste Sprechtag der gesetzlichen Ren-
tenversicherung findet am Dienstag,
08.01.2013, von 08:30 bis 12:00 Uhr und von
13:15 Uhr bis 16:00 Uhr im Rathaus der Stadt
Brackenheim, Marktplatz 1, 74336 Bracken-
heim, Zimmer Nr. 004 (Neubau/Erdgeschoss)
statt.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur
Beratungen durchgeführt werden. Die Aufnah-
me von Anträgen (z. B. auf Kontenklärung) ist
nicht möglich.
Wir bitten für die Sprechtage um vorherige Ter-
minvereinbarung unter Angabe der Rentenver-
sicherungsnummer bei der Stadtverwaltung
Brackenheim, Frau Härle, unter Telefon 07135/
105177.
Der Beauftragte der Deutschen Rentenversi-
cherung gibt Auskunft und berät über alle Ver-
sicherungs-, Beitrags-, Rehabilitations- und
Rentenangelegenheiten.
Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation
eingesetzt, die mit dem Computer der Deut-
schen Rentenversicherung verbunden ist. Es
können umgehend kostenlos Rentenanwart-
schaften geprüft und berechnet werden.
Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen
und der Personalausweis oder Reisepass mitge-
bracht werden.
Bei Auskunftsersuchen aus dem Versicherten-
konto des/der Ehepartners/-in ist eine entspre-
chende Vollmacht vorzulegen.

Verkauf und Abbrennen von
pyrotechnischen Gegenständen
(Feuerwerkskörper)
Die Ordnungsämter weisen darauf hin, dass das
Abbrennen von pyrotechnischen Gegenständen
der Klasse II (Feuerwerkskörper/Knallkörper)
nach § 23 Abs. 2 der 1. Sprengstoffverordnung
(1. SprengV) nur am 31.12. und am 01.01.
eines jeden Jahres gestattet ist (diese Ein-
schränkung gilt nicht für Inhaber entsprechen-
der Erlaubnisse oder Befähigungsscheine). Zu-
widerhandlungen stellen Ordnungswidrigkeiten
dar und können mit einem Bußgeld geahndet
werden.
Wir bitten um Beachtung vor dem Silvestertag
sowie nach dem Neujahrstag keine Feuerwerks-
körper/Knallkörper zu zünden. 
In der unmittelbaren Nähe von Kirchen, Kran-
kenhäusern, Kinder- und Altersheimen sowie
Reet- und Fachwerkhäusern ist das Abbrennen
von Feuerwerkskörpern und Knallkörpern ver-
boten (§ 23 Abs. 1 der 1. SprengV). 
Ebenso möchten wir daran erinnern, dass Perso-
nen unter 18 Jahren der Umgang (Aufbewahren
und Abbrennen) mit Feuerwerkskörpern/Knall-
körpern (pyrotechnische Gegenstände der Klasse
II) verboten ist (§ 23 Abs. 2 Satz 2). 
Des Weiteren ist darauf zu achten, dass die Si-
cherheitsbestimmungen der 1. und 2. Verord-
nung zum Sprengstoffgesetz (1. und 2.
SprengV) bei der Verwendung der pyrotechni-
schen Gegenstände eingehalten werden. 
Wer erstmals pyrotechnische Gegenstände der
Klassen I und II verkaufen will, muss dies
gemäß § 14 Sprengstoffgesetz mindestens zwei
Wochen vor dem Beginn des Verkaufs der zu-

ständigen Behörde (Landratsamt Heilbronn,
Ordnungs- und Verkehrsamt) schriftlich anzei-
gen. 
Dies gilt auch für erstmals betriebene Zweig-
stellen. Ebenso müssen Änderungen in der Lei-
tung des Betriebes und Wechsel der verant-
wortlichen Personen angezeigt werden. In der
Anzeige müssen die mit der Leitung des Be-
triebs, der Zweigniederlassung oder Zweigstelle
beauftragten Personen angegeben werden. 
Eine Anzeige genügt für die gesamte Dauer des
Betriebs, muss als nicht jährlich wiederholt
werden. Dagegen sind Veränderungen in der
Leitung der Betriebsstätte sowie die Beendi-
gung des Betriebes unverzüglich mitzuteilen. 
Für den Verkauf und die Aufbewahrung von
Kleinstfeuerwerk (Klasse I) und Kleinfeuerwerk
(Klasse II) sind grundsätzlich in der nachstehen-
den Rangfolge verantwortlich:
• Betriebsinhaber(in)
• Betriebsleiter(in)
• Leiter(in) der Zweigniederlassung oder der

unselbstständigen Betriebsstätte
• Aufsichtspersonen
• Verkäufer(in)
Pflichten der verantwortlichen Personen:
Der/die Betriebsinhaber(in) und die anderen
verantwortlichen Personen haben beim Um-
gang und Verkehr mit den pyrotechnischen Ge-
genständen u. a. darauf zu achten, dass 
• die zulässigen Lagermengen nicht überschrit-

ten werden,
• die Anforderungen an die Verkaufs- und Auf-

bewahrungsräume erfüllt sind,
• die Vorschriften über den Verkauf (Anzeige,

Zulassung, Kennzeichnung, Gebrauchsanlei-
tung, Mindestalter bei der Abgabe) und das
Ausstellen eingehalten werden.

Beschäftigte, die pyrotechnische Gegenstände
verkaufen, sind über die dabei entstehenden
Unfallgefahren sowie über die Einrichtungen
und Maßnahmen zur Abwendung dieser Gefah-
ren zu belehren. Die Belehrungen sollten jeweils
zu Beginn des Silvesterverkaufs wiederholt
werden.
Pyrotechnische Gegenstände sind vor Diebstahl
und unbefugter Entnahme zu schützen. Die ver-
antwortlichen Personen haben das Abhanden-
kommen von pyrotechnischen Gegenständen
der zuständigen Kreispolizeibehörde (Landrats-
amt Heilbronn) unverzüglich anzuzeigen. 
Der Verkauf von pyrotechnischen Gegenstän-
den der Klasse II ist nach § 22 Abs. 1 1. SprengV
im Jahr 2012 nur vom 28.12. bis 31.12.2012
erlaubt (ausgenommen Verkauf an Verbraucher
mit entspr. Erlaubnis oder Befähigungsschein).
Kleinstfeuerwerk der Klasse I darf das ganze
Jahr verkauft werden.
Bei Fragen können Sie sich an das Landratsamt
Heilbronn, Ordnungs- und Verkehrsamt, Tel.
07131/994-0, wenden. Weitere Informationen
finden Sie auch unter www.gaa.baden-wuert-
temberg.de (Merkblatt). 
Wir bitten um entsprechende Beachtung. 

Landesfamilienpass
Gutscheinkarten für 2013 liegen vor
Für Familien mit drei Kindern und Alleinerzie-
hungsberechtigte mit Kindern gibt es seit Jah-
ren den Landesfamilienpass, der zum kostenlo-
sen Besuch von landeseigenen Einrichtungen
ausgestellt wird.
Jetzt kann man sich wieder diese Gutscheine für
das Jahr 2013 auf den Rathäusern abholen.
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Wo Posaune und Publikum um die Wette lachen 
Joe Wulf & Band: „Swinging Christmas“ begeistert 200 Besucher der Herzogskelter

Mit einem flotten „Santa Claus is coming back to town“ legt die Joe Wulf Band los, blättert einen Bil-
derbogen der schönsten Weihnachtslieder und Winter-Hits wie „Let it snow“, „Jingle Bells“ und 
„Dashing trough the snow“ auf, um mit den legendären Heiligen als Zugabe, „Oh when the Saints go
marching in“ den Jubel der 200 begeisterten Zuschauer in der Herzogskelter zu bändigen. „Swinging
Christmas“ ist der Titel des Programms, in dem Weihnachtsklassiker neu interpretiert, mit einem Schuss
Jazz-Feeling der 20er-, 30er- und 40er-Jahre versetzt, prickelnd und perlend serviert werden.

Wie im Vorjahr kann der berechtigte Personen-
kreis mit der Gutscheinkarte verschiedene lan-
deseigene sowie nichtstaatliche Einrichtungen
unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten Ein-
tritt, besuchen.
Wer bereits einen Landesfamilienpass besitzt,
bekommt die Gutscheinkarten für das Jahr 2013
ohne neuen Antrag. Für diejenigen, die erstmals
einen Landesfamilienpass erhalten, können
entsprechende Anträge auf den Bürgermeister-
ämtern gestellt werden.
Einen Landesfamilienpass können erhalten:
• Familien mit mindestens drei kindergeldbe-

rechtigten Kindern, die mit ihren Eltern in
häuslicher Gemeinschaft leben;

• Familien mit nur einem Elternteil, die mit
mindestens einem kindergeldberechtigten
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben;

• Familien mit einem kindergeldberechtigten
schwer behinderten Kind mit mindestens 50 %
Erwerbsminderung;

• Familien, die Hartz IV- oder kindergeldzu-
schlagsberechtigt sind, die mit ein oder zwei
kindergeldberechtigten Kindern in häuslicher
Gemeinschaft leben.

Passinhaber werden darauf hingewiesen, dass
die Gutscheinkarten bei den Bürgermeisteräm-
tern in Güglingen, Zimmer 5/6 und Pfaffenho-
fen, Zimmer 8 abgeholt werden können.

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Geburten:
Am 22. Oktober 2012 in Pforzheim; Seyyithakki
Sahin, Sohn von Himmet Sahin und Ayfer Sahin
geb. Gür Güglingen, Sophienstraße 15;
am 27. November 2012 in Heilbronn; Ela Pehli-
van, Tochter von Ali Riza Pehlivan und Dilek
Pehlivan geb. Sümbül, Güglingen, Seestraße 12;
am 29. November in Heilbronn; Lara Demir,
Tochter von Mevlüt Demir und Janine Demir
geb. Jäger, Güglingen, Sonnengasse 4.
Pfaffenhofen:
Eheschließung:
Am 12. Dezember 2012 in Pfaffenhofen; Inge
Else Aßmus geb. König und Thomas Kraiß, Pfaf-
fenhofen, Hauffstr. 6
Am 12. Dezember in Brackenheim; Sonja Misch
und Kai Uwe Klingsöhr, Pfaffenhofen, Südstr. 22/1
Sterbefall:
Am 6. Dezember 2012 in Heilbronn; Mathilde Bie-
dermann geb. Vogl, Pfaffenhofen, Badgasse 9.

Frohe Weihnachten, erholsame Feiertage und
ein wunderschönes neues Jahr wünscht Ihnen
Ihr Team vom Neckar-Zaber-Tourismus e. V.
Öffnungszeiten
Bitte beachten Sie unsere eingeschränkten Öff-
nungszeiten über die Feiertage: An Heiligabend
und Silvester ist die Tourist-Information ge-
schlossen. Am 27. und 28. Dezember sowie vom
2. bis 4. Januar ist unser Büro nur von 9 –13 Uhr
besetzt. Ab dem 7. Januar gelten wieder unsere
regulären Öffnungszeiten. 
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.:
07135/933525, Fax: 933526, E-Mail: info@ne-
ckar-zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-
tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di., – Fr., 9 –
18 Uhr.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Romantischer Adventsabend in der Hütte 
Ein vorweihnachtlicher Spaziergang am Clee-
bronner Michaelsberg mit anschließender
Weinverkostung und „Böckinger Feldgschrei“,
danach köstliche Weihnachtsspezialitäten als
Nachtisch. Kurz vor Weihnachten der etwas an-
dere Adventsabend für Genießer am Samstag,
dem 22. Dezember, 17.00 Uhr. Anmeldung er-
forderlich bei Ilse Schopper, Naturpark- und
Weinerlebnisführerin, Telefon 07135/16915.
Bauernhof-Jahreskurse 2013 für Kinder
Auf dem Betrieb der Familie Hering mit ihren
Archehoftieren können Kinder ab 4 Jahren mit
Naturparkführerin Angelika Hering das Bauern-
hofleben live erleben.
Der Jahreskurs findet einmal monatlich von Ja-
nuar bis November außerhalb der Schulferien
statt. Damit die Kinder den Jahreskurs so inten-
siv wie möglich erleben können, wird in Klein-
gruppen von 10 – 12 Kindern gearbeitet.
Altersgruppen von 4 – 6 Jahren und von 7 – 10
Jahren. Die Kurse werden an verschiedenen Wo-
chentagen von 15.00 – 18.00 Uhr angeboten.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg
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Genaue Termine bitte anfragen. 
Veranstalter: Naturparkführerin Angelika 
Hering.
Infos unter www.zaberwolke.de und unter Tel.
07046/7741.
Natürlich: Geschenkideen aus dem Naturpark
Haben oder sein – Forscher haben herausgefun-
den: Mehr als neuer Besitz machen gemeinsame
Erlebnisse glücklich. Dazu passen Weihnachtsge-
schenke aus dem Naturpark. Etwa ein Bauernhof-
Jahreskurs für Kinder, eine Jahreskarte für das Na-
turparkzentrum am Stausee Ehmetsklinge (Erw.
6,50 €, Kinder 3,50 €, Familienkarte 12,50 €) oder
ein Gutschein für eine Erlebnisführung mit einem
unserer Naturparkführer. Bei Interesse einfach
mal am Naturparkzentrum in Zaberfeld vorbei-
schauen oder anrufen (Tel. 07046/884815). 
Und wer trotzdem was für’s „Haben“ tun möchte:
eine nette Geschenkidee sind auch unsere neuen
Panoramakarten im Format DIN A1 (Schutzge-
bühr 5,– €) oder DIN A2 (Schutzgebühr 3,90 €).
Öffnungszeiten des Naturparkzentrums zum
Jahreswechsel
Die Ausstellung im Naturparkzentrum ist vom 
20. Dezember bis einschließlich 5. Januar ge-
schlossen und kann ab dem 6. Januar wieder be-
sucht werden. Das Naturparkteam wünscht ge-
segnete Weihnachten und ein glückliches neues
Jahr.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
Geschwindigkeitsmessungen
Am 14. Dezember 2012 wurden in Güglingen Geschwindigkeitsmessungen durch den Land-
kreis Heilbronn durchgeführt. Die Messungen brachten folgende Ergebnisse:

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der Zahl der Höchste
Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Eibensbacher Str. 18.30 - 19.15 h 50 km/h 71 2 82 km/h

Sophienstr. 19.25 - 20.25 h 30 km/h 25 4 49 km/h



Im Prinzip ist das keine neue Idee, aber von den
sechs Spitzen-Musikern derart genial umge-
setzt, dass selbst durchgenudeltes Liedgut in
neuem Glanz erstrahlt und mit dem ge-
schmückten Christbaum um die Wette funkelt.
Zu lässigen Latino-Rhythmen trabt „Rudi das
rotnasige Rentier“ durch den Schnee. „Christ-
mas Time in New Orleans“ kann man auf den
Spuren von Louis Armstrong im Dixieland-
Sound erleben. Einem, zum Fest der Feste ver-
lassenen Dean Martin, der gern etwas zu tief ins
Glas guckt, setzt die Band mit „Blue Christmas“
ein Denkmal. Zwischen die Stücke streut Wulf
Anekdoten, würdigt seine Kollegen durch bio-
grafische Hinweise und brilliert im Wechsel von
Gesang und Posaune. Fast jeder der Musiker

gibt zur Virtuosität am Instrument auch eine
Kostprobe als Sänger, alle sind sie allererste
Sahne: Thomas L’Etienne an Klarinette und Sax,
Christian Rien an Trompete und Flügelhorn, Bert
Thompson am Bass, am Schlagzeug Bernhard
Fleger und last not least der Pianist und Key-
boarder Berthold Maschat, dessen Tastenkunst
in „O du fröhliche“ musikalisch den Schnee auf-
wirbelt und dessen Solo auf der chromatischen
Mundharmonika im Nat King Cole-Titel „Merry
Christmas to you“ die Herzen aller „Kids from
one to 92“, wie es im Text heißt, öffnet. 
Das Publikum ist hingerissen, nicht nur jedes
Solo wird mit frenetischem Applaus begrüßt,
immer wieder gibt es Bravo-Rufe.
Eines der vielen Highlights bietet der gute, alte,
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deutsche „O Tannenbaum“. Mehrstimmig mi-
schen die drei Blechbläser die Grundmelodie
auf, schlendern im Stil der Marching Bands im-
provisierend von der Bühne, um in einer Jam
den Tannenbaum mit allerlei Zitaten aus der
Musikliteratur zu verzieren. 
Schließlich gibt Wulf dem Prachtexemplar mit
Wagners „Walkürenritt“ die Sporen und das Pu-
blikum kann sich nicht mehr halten vor Lachen.
Eine Steilvorlage für den Posaunisten von Welt-
format: im Dialog lachen Posaune und Publikum
um die Wette – eine fröhlichere Vorweihnacht
ist schwer vorstellbar. 
Fazit: 
Schade für alle, die das Konzert verpasst haben!

Leonore Welzin

Seniorenfeier 2012
Über 250 Gäste fühlten sich wohl

Harmonisch, besinnlich, heiter – so gestaltete sich die Seniorenfeier, zu der die Stadt Güglingen wie immer am 3. Adventsonntag ihre Einwohner ab
dem Jahrgang 1938 aus allen drei Stadtteilen in den Saal der Herzogskelter eingeladen hatte. Die Traditionsveranstaltung fand einmal mehr dankbare
Besucher. Knapp 250 Gäste gingen am Ende eines über vierstündigen Programms mit dem guten Gefühl nach Hause, dass Rathausverwaltung und
Gemeinderat nach wie vor ein besonderes Augenmerk auf die reiferen Generationen legen.
„Gäbe es keine Senioren – wäre aller Wohlstand verloren!“ Mit diesem Zitat aus einem Gedicht und weiteren Einblicken in die größer werdende Se-
nioren-Schar begrüßte Bürgermeister Klaus Dieterich und gab einen kleinen Einblick in die Programmfolge. 

Mit Beiträgen vom Kindergarten „Herrenäcker“ mit einem Tänzchen mit dem berühmten Rentier mit roter Nase, der Musikschule Lauffen mit vier
jungen Solisten, Pfarrer Dennis Müller von der Evangelischen Kirchengemeinde Eibensbach/Frauenzimmern mit einem Weihnachtsmärchen und zwei
Solo-Stücken am Flügel wurde der Anfang gemacht.



Die Wasserzähler werden
abgelesen
Wichtige Informationen für alle Wasserab-
nehmer
In Güglingen und in den Stadtteilen werden die
Wasserzähler in der Zeit von 27.12.2012 bis
12.01.2013 abgelesen. Auf der Grundlage dieser
Ablesung wird die Jahresrechnung für den Zeit-
raum Januar bis Dezember 2012 und die Nach-
berechnung der gesplitteten Abwassergebühren
für die Jahre 2010 und 2011 erstellt sowie die Vo-
rauszahlungen für das Jahr 2013 neu berechnet. 
Die Rechnung wird voraussichtlich Ende Febru-
ar/Anfang März 2013 zugestellt werden. 
Wasserabnehmer die sich in dem oben genannten
Zeitraum in Urlaub befinden bitten wir, die Zähler
selbst abzulesen und die Stände telefonisch unter
Tel. 108-58, per Fax unter der Nummer 108-57
oder per E-Mail an heidi.mann@gueglingen wei-
ter zu geben. Stadtkämmerei

Die Polizeidirektion Heilbronn
informiert:
Brennholzdiebe in Güglingen-Frauenzim-
mern aktiv
Mehrere Raummeter Brennholz stahlen Unbe-
kannte in der zweiten Dezemberwoche im Ge-
wann Himmelreich des Güglinger Ortsteils
Frauenzimmern. Das Holz war auf einem um-
zäunten Grundstück am Rand eines Feldwegs,
der in der Verlängerung der Riedfurtstraße liegt,
gelagert. Es handelte sich um Meterstücke aus
Buchen- und Eichenholz. 
Wie die Polizei inzwischen erfuhr, wurden auch
Grundstücksnachbarn des 49-jährigen Geschä-
digten Opfer der Brennholzdiebe. Zeugen, die in
der Zeit zwischen dem 7. und dem 16. Dezember
verdächtige Personen oder Fahrzeuge im Be-
reich des Gewanns Himmelreich gesehen
haben, werden gebeten, sich beim Polizeiposten
Güglingen, Telefon 07135/6507, zu melden.

Gemeinderatsarbeit 2012
Mehr Sitzungen haben die Gemeinderäte der
Stadt Güglingen in diesem Jahr absolviert und
somit auch mehr Zeit in ihr Ehrenamt investiert.
Bei der Jahresabschluss-Sitzung des Gremiums
wurde am 18. Dezember 2012 die alljährliche
Bilanz gezogen. Bürgermeister Klaus Dieterich
bedankte sich bei den Ratsmitgliedern für die
geleistete Arbeit. 
In 14 Gemeinderatssitzungen (2011 = 15),
einem Waldbegang (1), einer Klausurtagung (0),
einer Umlegungsausschuss-Sitzung (0), einer
Kindergarten-Ausschuss-Sitzung (0) und drei
Betriebsausschuss-Sitzungen (1) hatten sich
die Gremien mit insgesamt 231 (221) Tagesord-
nungspunkten zu beschäftigen. 
Dazu mussten 115 Sitzungsvorlagen (130) stu-
diert werden. Der Zeitaufwand summierte sich
auf 57 (53) Stunden.
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Dann folgten das Kinderturnen des SV Frauenzimmern mit lustigen Einlagen und die Turner- und Jazztanz-Mädchen vom TSV Güglingen mit schwung-
vollen Darbietungen.

Jungmusiker Philipp Roth am Flügel – wechselnd mit seinem Vater und mit Trompete sowie Horst Seizinger mit einer besonderen Computer-Lektion
auf schwäbisch bereicherten das Programm, das den Besuchern die gewünschte Zeit ließ, sich über die Tische zu unterhalten. Schließlich haben die
Seniorinnen und Senioren nicht so häufig Gelegenheit, sich in so großer Runde zu treffen.
Kaffee und Kuchen, diverse Getränke und letztlich Fleischküchle mit Kartoffelsalat wurden von Mitgliedern des Gemeinderates und der Rathaus-
Verwaltung serviert.

Zum guten Schluss präsentierte sich diese Crew auf der Bühne als unterhaltender Chor und stimmte „O du fröhliche“ an – und lud die Besucher
danach zum weiteren Verweilen ein. Kurzerhand musste das für den Deutschen Hof geplante Weihnachtskonzert aus Wettergründen in den Saal
verlegt werden. 

Umweltschutz nicht anderen überlassen: Jeder kann dazu beitragen!



Damit es keine drangvolle Enge auf der Bühne
geben musste, wurden Sänger und Musiker an
die beiden Enden des Saales aufgeteilt. Der Mu-
sikverein spielte unter Leitung von Tanja Lustig
von der Galerie, der Liederkranz stellte sich mit
Dirigent Carl Burger auf die Bühne des Hauses.
Im Wechsel wurden die noch verbliebenen
Gäste der Seniorenfeier und neu dazu gekom-
mene Konzertbesucher von beiden Seiten mit
weihnachtlichen Weisen unterhalten. Dirigent
Burger hatte noch acht Kinder mitgebracht und
mit kleinen Solo-Stücken und Chor-Begleitung
in den Programmablauf eingebunden. 

Bürgermeister Klaus Dieterich bemerkte in sei-
ner weihnachtlichen Ansprache, dass nicht nur
das Konzert „alle Jahre wieder“ am dritten Ad-
vent in Güglingen stattfindet. „Es sind viele
wiederkehrende Dauerthemen, die uns in 2012
begleitet haben“, streifte er in seinem Jahres-
rückblick die weltweite Szenerie mit ihren Ne-
gativ- und Positiv-Meldungen. 
„Wir dürfen uns glücklich schätzen, von großen
Katastrophen verschont geblieben zu sein“, lei-
tete er wieder zum „Konzert der guten Gefühle“
über und übermittelte Weihnachts- und Neu-
jahrsgrüße.
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„Konzert der guten Gefühle“ fand im Saal statt
Freund Petrus war den Veranstaltern des Weihnachtskonzertes in diesem Jahr nicht wohl gesonnen.
Sowohl der „Liederkranz“ als auch der Musikverein Güglingen hatten sich auf das obligatorische
Open-Air-Konzert im Deutschen Hof eingestellt. Als es aber am Abend des 3. Adventsonntages in
der Vorbereitungszeit kräftig geschüttet hatte, zog man es kurzerhand vor, ein paar Meter weiter
westlich zu wandern und im Saal der „Herzogskelter“ zu musizieren.
Ebenso spontan wurde der Glühwein- und Brezelverkauf ins Foyer der Herzogskelter verlegt – so
hatten die guten Geister vom Musikverein Gelegenheit, ihre für den „Frei-Verkauf“ vorbereitete
Konzert-Verpflegung unter die Leute zu bringen.

Hinweis für Wasserabnehmer
Melden Sie Hausverkäufe dem Steueramt
rechtzeitig 
Bei einem Eigentumswechsel sollte der Überga-
betag und der dabei festgestellte Stand des
Wasserzählers der Stadtpflege schriftlich mit-
geteilt werden. Erst durch die Mitteilung dieser
Daten kann das Steueramt tätig werden und
entsprechende Abrechnungen erstellen.
Sinnvoll wäre es, wenn die neuen Anschriften
des Käufers und des Verkäufers ebenfalls ver-
merkt würden, da dadurch Rückfragen entfallen
und die Rechnungen an die richtigen Adressen
versandt werden können. Stadtpflege

Sporthallen und Schulräume
geschlossen
In den Weihnachtsferien sind die Städtische
Sporthalle in Güglingen, die Blankenhornhalle in
Eibensbach und die Riedfurthalle in Frauenzim-
mern vom 21. Dezember 2012 bis 6. Januar
2013 (je einschließlich) für den Sport- und
Übungsbetrieb geschlossen.
Ausgenommen von dieser Regelung sind die ge-
nehmigten Turnierveranstaltungen der Vereine.
Auch die Schulräume, die von verschiedenen Ver-
einen und Organisationen für ihre Übungszwecke
im Stadtgebiet benutzt werden, sind in diese Re-
gelung mit eingebunden.
Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.

Räum- und Streupflicht
Schnee, Eis und Minustemperaturen bedeuten für
die Männer und Frauen unseres Bauhofes stän-
dige Bereitschaft und stundenlange Arbeit in oft
eisiger Kälte, um die Straßen im Stadtgebiet be-
fahrbar zu machen.
Achten Sie in dieser Zeit bitte darauf, beim Parken
genügend Platz zu lassen, um den breiten Räum-
und Streufahrzeugen ein gefahrloses Vorbeifah-
ren zu ermöglichen. 
Jedoch sind bei diesen Witterungsverhältnissen
nicht nur die städtischen Mitarbeiter, sondern
auch Sie als Bürger gefordert: 
Für die einen ein Graus, für die anderen morgend-
licher Frühsport, doch im Winter gilt sie für jeden
– die allgemeine Räum- und Streupflicht für alle
Hauseigentümer und Mieter. 
Nach der Streupflichtsatzung der Stadt Güglin-
gen heißt dies:
• Alle Gehwege, die an Ihr Grundstück grenzen,

müssen von Schnee oder auftauendem Eis be-
freit werden, so dass auch ein Begegnungsver-
kehr gefahrlos möglich ist – in der Regel erfor-
dert dies eine Breite von mindestens 1,20 m. 

• Bei einseitigen Gehwegen sind lediglich die Ei-
gentümer und Mieter verpflichtet, auf deren
Seite der Gehweg verläuft. 

• Bei Straßen, an denen auf keiner Seite ein Geh-
weg verläuft, sind entsprechende Flächen am
Rande der Fahrahn in einer Breite von 1,50 m
zu räumen. 

Die vorstehend genannten Flächen müssen laut
Satzung werktags bis 7 Uhr, sonn- und feiertags
bis 8 Uhr geräumt und gestreut sein. Bei anhal-
tendem Schneefall oder Eisglätte müssen Schau-
feln und Streumittel zum Leidwesen vieler auch
tagsüber bis 22.00 Uhr regelmäßig zum Einsatz
kommen. 
Bedenken Sie jedoch auch, dass Straßenrinnen
und Straßeneinläufe bei Tauwetter frei sein müs-
sen, um das Abfließen des Tauwassers zu ge-
währleisten.
Als Streumittel verwenden Sie der Umwelt zu-
liebe bitte nur abstumpfende Materialien, wie
beispielsweise Splitt, Sand oder Granulat. Salz
nehmen Sie bitte nur an Gefällstrecken, Trep-
pen, Rampen oder bei Eisregen und nur in Men-
gen, die unbedingt notwendig sind. 
Da unsere Männer und Frauen des Winterdiens-
tes häufig unter starkem Zeitdruck stehen, um
die Ortstraßen möglichst rasch von Schnee und
Eis zu befreien und die Straßen für Sie befahrbar
zu machen, lässt es sich trotz aller Vor- und Um-
sicht mitunter leider nicht vermeiden, dass Zu-
gänge und Grundstückseinfahrten zugescho-
ben werden oder wieder Schnee auf Ihrem
frisch gereinigten Gehweg landet – wir bitten
um Ihr Verständnis!
Nachbarschaftshilfe auch im Winter gefragt:
Zeigen Sie soziales Engagement und helfen Sie
Ihren Nachbarn, die gesundheitlich nicht mehr
so fit und kräftig sind. Für sie ist das Schippen
und Reinigen der Gehwege nicht nur eine große
Belastung, sondern mit höherem Alter auch
eine zunehmende Gefahr. Daher appellieren wir
an die Jungen und Fitten unter Ihnen, Ihren
Nachbarinnen und Nachbarn unter die Arme zu
greifen!

Räum- und Streuplan der
Stadt Güglingen
Die Stadt Güglingen hat einen Räum- und
Streuplan für das Stadtgebiet aufgestellt. Die-
ser Plan ist zu umfangreich, als dass es möglich
wäre, den gesamten Inhalt öffentlich bekannt
zu machen. Aus diesem Grund nachfolgende Er-
läuterungen:
Nach § 41 Straßengesetz ist die Stadt Güglin-
gen verpflichtet, alle öffentlichen Straßen und
Wege bei Schneefall zu räumen und bei Glätte
zu streuen. Dies betrifft nicht die Bereiche, wel-
che über die Satzung vom 12.12.1978 über die
Räum- und Streupflicht (Polizeiverordnung) auf
die Anlieger übertragen wurde.
Dieser Räum- und Streupflicht wird durch den
Einsatz von geeigneten Fahrzeugen und beauf-
tragten Personen nachgekommen. Die Einsatz-
leitung erfolgt vom Bauhofleiter in Zusammen-
arbeit mit dem Stadtbauamt.
Zum Einsatz kommen je nach Gefahrenlage
auftauende (Streusalz) und rutschhemmende
(Streusplitt) Stoffe. Aus Gründen des Umwelt-
schutzes wird der Einsatz von auftauenden
Stoffen auf ein absolutes Minimum reduziert.
Der Räum- und Streueinsatz erfolgt je nach
Witterung in verschiedenen Dringlichkeitsstu-
fen. Je nach Aufgabenumfang wird die dring-
lichste Räum- und Streuphase jeweils bis 7.00
Uhr (sonntags 8.00 Uhr) abgeschlossen.
Jeder Anlieger ist verpflichtet, seiner nach der
Satzung vorhandenen Räum- und Streupflicht
nachzukommen. Zu diesem Zweck wird im Bau-
hof in der Lindenstraße zur allgemeinen Abho-
lung Streusplitt kostenlos zur Verfügung ge-



optik. Der Film ist ohne Alterbegrenzung. Er
läuft 88 Minuten und kostet 4 Euro Eintritt.
Um 15:45 Uhr: „Greg’s Tagebuch- ich war’s
nicht“
Ein weiteres Schuljahr ist geschafft. Und Greg
Heffley hat schon viele Pläne. Nach einem miss-
glückten Campingausflug freut sich Greg umso
mehr seinen besten Freund Rupert und dessen
Eltern in den schicken Country Club mit
Schwimmbad und Tennisplatz zu begleiten.
Dies führt bald zu einer Verkettung von lustigen
Ausreden und Peinlichkeiten wie das Verlieren
seiner Badehose im Pool. Und das alles ausge-
rechnet vor den Augen von Gregs großem
Schwarm Holly Hills, die mit ihren Freundinnen
ebenfalls in dem Club ihre Ferien verbringt - Der
Film ist für Besucher ab 6 Jahren freigegeben.
Er läuft 95 Minuten und kostet 
4 Euro Eintritt. 
Um 17:45 Uhr: „Asterix und Obelix im Auf-
trag ihrer Majestät“
Unter dem Kommando von Julius Cäsar haben
die ruhmreichen Legionen Roms Britannien er-
obert. Nur ein Dorf leistet dort noch erfolgreich
Widerstand. Die Königin der Briten schickt des-
halb ihren Berater Teefax nach Gallien um Hilfe
zu holen. Die Gallier lassen sich nicht lange bitten
und schenken Teefax ein Fass ihres magischen 
Zaubertranks. Als Begleitschutz mit dabei: der
schlaue Asterix und der bärenstarke Obelix. Und
die freuen sich auf Römer verkloppen. Der Film
ist für Besucher ab 6 Jahren freigegeben. Er
läuft 110 Minuten und kostet 4 Euro Eintritt.
Um 20:00 Uhr: Der neue 007 Skyfall
Als Bonds (Daniel Craig) letzte Mission schief
läuft und eine Reihe von verdeckt arbeitenden
Agenten auf der ganzen Welt enttarnt werden,
sieht sich der MI6 einem brutalen Angriff aus-
gesetzt. M (Judi Dench) sieht sich gezwungen,
mit dem gesamten Geheimdienst umzuziehen.
Diese Ereignisse haben Folgen: Die Autorität
und Position von M wird in Frage gestellt. Unter
Druck, weil der MI6 nunmehr von innen und
außen unter Beschuss gerät, kann M nur noch
auf einen letzten verbliebenen Verbündeten
zählen: Bond. Unterstützt von einer einzigen
Außenagentin, Eve (Naomie Harris), geht Bond
in den Untergrund und folgt der Fährte des mys-
teriösen Silva (Javier Bardem), dessen tödliche
Rolle bislang noch ungeklärt ist. Der Film ist für
Besucher ab 12 Jahren freigegeben. Er läuft 142
Minuten und kostet 5 Euro Eintritt. 

Schornsteinreinigung in
Güglingen
Ab Mittwoch, 2. Januar 2013, findet die allge-
meine Schornsteinreinigung in Güglingen statt.
Ausgenommen sind Kamine, die zusammen mit
der Messung gereinigt werden.
Auch 2013 werden Sie von uns fristgerecht be-
treut! Allen Lesern wünschen wir ein gesundes,
glückliches 2013!
Wolfgang Roth, BSM, Gebäudeenergieberater
HWK, Grabenstr.1, 74391 Erligheim, Tel.:
07143/28405, mobil 0172/6205585.

Schornsteinreinigung in
Eibensbach
Ab Montag, 7. Januar 2013, werden die Schorn-
steine in Eibensbach gereinigt. Betroffen sind
sämtliche Gebäude, in denen mit Öleinzelöfen
und mit festen Brennstoffen geheizt wird.
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stellt. An gefährlichen Strecken befinden sich
zudem weitere Streusplittbehälter. Dies sind in:
Eibensbach
Ecke Vohbergstr./Blankenhornstraße
Schulstraße – bei Gebäude Nr. 11
Frauenzimmern
Blumenstraße – Eingang zum Friedhof
Brackenheimer Straße – bei der Bushaltestelle
Karl-Heim-Straße – bei Gebäude Nr. 8
Torstraße – gegenüber Gebäude

Nr. 8
Güglingen
Amselreut – beim Stichweg
Bergstraße – bei Gebäude Nr. 6
Sonnenrain – bei Gebäude Nr. 7
Weinsteige – Gartacher Hof
Die Arbeit des städtischen Streu- und Räum-
dienstes wird auf den Durchgangsstraßen durch
die Straßenmeisterei Brackenheim unterstützt.
Bei Extremwetterlagen wird der Bauhof der
Stadt Güglingen bemüht sein die Situation ent-
sprechend seiner Leistungsfähigkeit und unter
Vorbehalt des Zumutbaren zu entschärfen. Die
Bürger und Bürgerinnen werden heute schon
um Verständnis gebeten.
Die Bürger müssen sich darauf einstellen, dass
ab sofort bei einsetzenden Schnee- und Glatt-
eisverhältnissen die Räum- und Streupflicht
umzusetzen ist. 
Gleichzeitig ergeht der Hinweis, dass der Win-
terdienst und parkende Autos sich nur dann
vertragen, wenn die Straßen und Wege noch so
befahrbar sind, dass die Einsatzfahrzeuge des
städtischen Bauhofs problemlos durchfahren
können. Man sollte beim Parken im Straßen-
raum daran denken, dass genügend Platz für
den Winterdienst frei bleibt.

Neues Kulturflirt-Programm
für 2013
Wir haben es schon in den zurückliegenden Aus-
gaben der „Rundschau“ mitgeteilt: ab Februar
gibt es ein neues Programm beim „Kulturflirt im
Ratshöfle“. Auf den Internet-Seiten der Stadt
(www.gueglingen.de) finden Sie in der Navigation
„Kultur/Kulturflirt“ nicht nur detaillierte und per-
manent abrufbare Programminformationen, son-
dern auch Videoclips zu den Vorstellungen, die bis
November 2013 angeboten werden.
Vielleicht suchen Sie noch ein kleines Ge-
schenk? Wir hätten da etwas zu bieten. Einfach
nachfragen im Kulturamt unter Telefon 07135/
10824 – oder direkt im Internet bestellen mit
dem Portal www.reservix.de.

Mobiles Kino am 29. Dezember
Das Mobile Kino kommt „zwischen den Jahren“
in die Herzogskelter nach Güglingen und bringt
vier Filme mit:
Um 13:45 Uhr „Alvin und die Chipmunks 3 –
Chipbruch“
Chip ahoi! Alvin, Simon, Theodore und die Chi-
pettes machen zusammen mit Dave Urlaub an
Bord eines Luxuskreuzers und niemand ist vor
den bekanntesten Streifenhörnchen und ihren
Späßen sicher, bis sie auf einer tropischen Insel
„Chipbruch“ erleiden. Mit herzerfrischenden
Gags sorgen die süßesten Helden Hollywoods
wieder für Familienspaß in bewährter Streifen-

Allen Eibensbachern frohe Weihnachten und
einen guten Start ins neue Jahr.
Ihr Bezirksschornsteinfegermeister Ulrich Hei-
dinger, Blankenhornstr. 12, 74336 Bracken-
heim, Tel. 07135/3226 Fax. 962454, E-Mail:
heidinger@hst.net

Diatreff am 16. Januar
Beim ersten Diatreff 2013 im Saal der Herzogs-
kelter werden am Mittwoch, 16. Januar, ab 16
Uhr Bilder von Veronika Schlechter gezeigt.
„Skandinavien und Osteuropa“ heißt das
Thema. Die ZabergäuNarren bewirten den Dia-
treff in gewohnter Form. Wir laden heute schon
dazu ein.

Weihnachtsferien
Die Mediothek hat zwischen
den Jahren vom 27.12. bis zum
5. Januar geschlossen.
Am Samstag, 22.12., besteht
noch Gelegenheit, sich für die 

Feiertage mit Lese- und Hörstoff zu versorgen.
Am Dienstag, 8. Januar, sind wir wieder da mit
neuen Angeboten und in alter Frische.
Basteln im Jahreslauf - Winter
Am Montag, 14.1.2013, heißt es gleich wieder
Basteln im Jahreslauf mit Heike Schmid. Nach
einer Wintergeschichte geht es zum gemeinsa-
men Basteln. Für Bastelfreunde ab der zweiten
Klasse. Anmeldung in der Mediothek.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof, recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Herzliche Einladung: am Samstag
22.12.2012, 17:30 Uhr, in den Gartacher
Hof, zum lebendigen Adventskalender.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

PAVILLON
Gartacher Hof



„Kälte und Schnee sind zu ertragen – viel besser
wär’s, es bliebe von oben trocken“, meinte so
mancher Weihnachtsmarktbesucher auf dem
Pfaffenhofener Kelterplatz. Regenschirme
waren beim Bummel über den weihnachtlich
geschmückten Dorfplatz fast den ganzen Nach-
mittag notwendig. Zum Auftakt, als der Posau-
nenchor musikalisch nach dem Gottesdienst
den Markt eröffnete, da schien ja sogar noch
eine zeitlang die Sonne, doch schon bald stör-
ten erste Regenschauer, die sich später zu
einem längeren Dauerregen vereinten, die
weihnachtliche Idylle. Davon allerdings ließen
sich nur wenige vom Weihnachtsmarktbesuch
abhalten. Und als mit einsetzender Dunkelheit
der Platz vor der Lambertuskirche in seinem
weihnachtlichen Glanz erstrahlte und der Lie-
derkranzchor mit entsprechenden Weisen um-
rahmte, erreichte trotz Regen auch diesmal
wieder der Weihnachtsmarkt seinen stim-

mungsvollen Höhepunkt. Für Bürgermeister
Dieter Böhringer der Beweis, „dass sich der klei-
ne, aber feine stimmungsvolle Markt herumge-
sprochen hat“. Besucher aus dem gesamten
mittleren und oberen Zabergäu bis hoch nach
Ochsenburg, Nordheimer, Stettener und Klein-
gartacher traf man auch diesmal wieder, beim
inzwischen 24. Pfaffenhofener Weihnachts-
markt. Und genau darum geht es den Veranstal-
tern: Das Zusammentreffen der Menschen, um
in gemütlicher Runde miteinander zu plaudern,
sagen Bürgermeister Dieter Böhringer und
HGV-Vorsitzender Stephan Kolb. Natürlich kann
und darf man dabei auch noch das eine oder an-
dere kleine Geschenk kaufen. Rings um den
Platz haben die Jugend der Kirchengemeinde,
die Viertklässler, die Arbeitsgemeinschaft Na-
turschutz (AGN) und der Frauenkreis ihre Stän-
de aufgebaut. Feine Bastelarbeiten, gestrickte
Socken, süße Waffeln und selbst gemachte
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Marmelade, allerlei Lesestoff und Kalender
waren da im Angebot. Strickwaren gab es auch
am Stand von Hobbystricker Hans Senft und le-
ckere Flammkuchen am mobilen Holzbackofen
der Familie Marggraf. Honig und Likör zum Pro-
bieren in „Heubachs Honighäusle“ und heißen
Glühwein, Sekt und „kalten“ Wein am Stand der
Weingärtnergenossenschaft. 
Fürs leibliche Wohl der Gäste sorgten außerdem
die Küchencrew des Sportvereins und die Bä-
ckerei Wahl. 
Erstmals stellten sich beim Weihnachtsmarkt
auch das Gesundheitszentrum „in Bewegung“
und der Biokostladen „GeschmackSachen“ vor.
Präsent war auch die Bürgerinitiative „BPP –
Bürger-Projekte-Pfaffenhofen und Weiler“.
„Trotz dem Regenwetter sind doch viele Besu-
cher gekommen“, freute sich am Ende HGV-
Vorsitzender Stephan Kolb. „Die Mühe hat sich
gelohnt“, ist sein positives Fazit. wst

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Viele Besucher beim Weihnachtsmarkt



Die Nummern sind auch am Versteigerungstag
ab 9:00 Uhr direkt vor Ort erhältlich.
Bei der Rückgabe der Nummern erhalten die
Bieter dann den entsprechenden Nachweis für
das von Ihnen erstandene Brennholz.

Fundamt Pfaffenhofen
Im Rathaus wurden folgende Gegenstände ab-
gegeben:
• Schlüsselbund
• Geldbeutel
Auskunft erteilt Ihnen gerne Herr Schneider,
Zimmer 8, Telefon 07046/9620-11.

Frauenfrühstück am Mittwoch, 16. Januar
9.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus Frauenzim-
mern, Referentin: Ilka Grabowsky, Holzgerlingen

Samstag, 22. Dezember
10:00 Uhr Krippenspiel-Probe der Kinderkir-

che
Sonntag, 23. Dezember 
9:00 Uhr die Kinderkirchkinder treffen sich

in der Kirche
9:30 Uhr Gottesdienst (D. Kern) mit dem

Krippenspiel der Kinderkirche. Das
Opfer geben wir für das Patenkind
der Kinderkirche/Kinderwerk Lima

Montag, 24. Dezember, Heiligabend
14:30 Uhr Gottesdienst für ungeduldige

Kinder und deren Familien (R.
Kern)

16:00 Uhr Gottesdienst (R. Kern) mit dem
Posaunenchor.

18:00 Uhr Gottesdienst (D. Kern) 
Das Opfer der Gottesdienste ist je zur Hälfte für
Hilfe für Brüder und die Unterhaltung der Mau-
ritiuskirche bestimmt.
Dienstag, 25. Dezember, 1. Weihnachtstag
9:30 Uhr Gottesdienst (D. Kern). Das Opfer

geben wir für Brot für die Welt.
Mittwoch, 26. Dezember, 2. Weihnachtstag
9:30 Uhr Gottesdienst (Müller-Büchele)

Das Opfer geben wir für die Auf-
gaben unserer eigenen Gemeinde.

Donnerstag, 27. Dezember 
20:00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 30. Dezember
10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst für

das Obere Zabergäu in Pfaffenho-
fen (Forstner/Wendnagel)

Montag, 31. Dezember, Altjahrabend
18:00 Uhr Gottesdienst (D. Kern) mit dem

Posaunenchor. Wir feiern das Hei-
lige Abendmahl. Das Opfer geben
wir für den Posaunenchor.

20:00 Uhr gemeinsame Silvesterfeier im Ge-
meindehaus (siehe nachstehend)

Neujahr, Dienstag, 1. Januar 2013
17:00 Uhr Singgottesdienst als Wunschkon-

zert (R. Kern). Das Opfer geben wir
für die Aufgaben der eigenen Ge-
meinde.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Allg. kirchliche Nachrichten

Brennholzversteigerung der
Gemeinden Pfaffenhofen und
Zaberfeld
Am 22. Dezember 2012, um 9:30 Uhr, Treff-
punkt: „Alte Pflanzschulhütte“
Zur gemeinsamen Brennholzversteigerung der
Gemeinden Pfaffenhofen und Zaberfeld am
Samstag, 22. Dezember 2012, wird herzlich ein-
geladen. Treffpunkt ist die „Alte Pflanzschul-
hütte“ im Gemeindewald Pfaffenhofen ober-
halb des Schafwegs.
Der Treffpunkt ist über die Zufahrt zum alten
Sportplatz Pfaffenhofen erreichbar. Ab dem

Bahnübergang in Pfaffenhofen erfolgt eine
Ausschilderung. 
Das Brennholz (gesetzte Meter und Polter) der
Gemeinde Pfaffenhofen stammt aus dem Dis-
trikt III und liegt entlang von Guckerweg, Heu-
madenweg, Schafweg und Eschenwaldweg. Im
Schaukasten am Rathaus Pfaffenhofen hängt
eine Karte mit den Lagerplätzen aus.
Es wird empfohlen, das Holz vor der Versteige-
rung zu besichtigen, da der komplette Verkauf
am Treffpunkt abgewickelt wird.
Die Bewirtung wird wie in den Vorjahren von
den Waldarbeitern aus Pfaffenhofen übernom-
men.

Bieternummern für die Brenn-
holzversteigerung im Rathaus
und vorort erhältlich
Bitte beachten Sie, dass die Brennholzverstei-
gerung erstmals mit Nummern erfolgt. Alle in-
teressierten Bieter können sich bis Freitag,
21.12.2012, im Rathaus Pfaffenhofen im Zim-
mer 1 zu den üblichen Öffnungszeiten, unter
Angabe der Adressdaten, eine Bieternummer
abholen. Mit dieser Nummer kann sowohl bei
der Versteigerung von Pfaffenhofen als auch
von Zaberfeld mit geboten werden. Durch die
Versteigerung mit Nummern soll das Verfahren
vor Ort erleichtert werden.
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Angebot
Pfaffenhofen
21 Rm als gesetzte Meter Guckerweg hinter altem Sportplatz, Plättchen 4240 - 4253 
Brennholz lang 215,00 Fm Po. 1 – 7 Guckerwegweg, Plättchen 4255 - 4261 

Po. 8 – 14 Heumadenweg, Plättchen 4262 - 4269 
Po. 20 – 34 Schafweg, Plättchen 4270 - 4286 
Po. 35 – 40 Eschenwaldweg, Plättchen 4289 - 4295 

Zaberfeld
Brennholz lang 51,28 Fm Po. 1 – 6 Michelbach, Wannenrain Waldrand oben 

Plättchen 4296-4301 
Po. 7 – 9 Wannenrain unten, Plättchen 4302 - 4304 

Die Kleinsten kommen nun flott voran
Seit Ende letzter Woche hat die Kleinkindgruppe der Kindertagesstätte „Arche Noah“ einen neuen
Krippenwagen. Der Wagen bietet Platz für bis zu 10 Kinder, die sich dann auf den beiden Bänken
gegenüber sitzen. Für die Kinder, die noch nicht selbst sitzen können, kann ein gesonderter Kin-
dersitz eingebaut werden. Der Kindershuttle ist speziell für die Kleinsten in der Betreuung. Für
sonnige oder regnerische Tage gibt es ein zusätzliches Verdeck. Die Anschaffungskosten betrugen
rund 2.000 €.

Mit dem Wagen ist es nun möglich, dass die Kinder der Kleinkindgruppe auch mal eine größere
Wegstrecke zurücklegen können und so Entdeckungstouren entlang der Zaber oder des Rodbachs
möglich sind. 
Auch kleines Gepäck kann bei den zukünftigen Ausflügen mittransportiert werden. 
Die Einweihungsfahrt ging mit dem vollbesetzten Wagen zur Bäckerei Wahl. Beim Ziehen unter-
stützt wurden die beiden Erzieherinnen Veronika Knörle und Manuela Claus dabei von Kämmerer
Frieder Schuh. Von der ersten Fahrt zeigten sich die Kleinsten alle begeistert.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Predigttext: Jesaja 40, 1-11

Wochenspruch: Das Wort ward Fleisch
und wohnte unter uns,
und wir sahen seine
Herrlichkeit.

Johannes 1,14
Wochenlied: „Gelobet seist du, Jesu

Christ“ (23 EG)



Samstag, 5. Januar
20:00 Uhr Kirchenkino (In einer besseren

Welt), siehe nachstehend
Erscheinungsfest, Sonntag, 6. Januar 
9:30 Uhr Gottesdienst (D. Kern) mit The-

menpredigt zum Film. Das Opfer
geben wir für die Weltmission.

Montag, 8. Januar
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 9. Januar
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei A. Harsch, Tel. 933993)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 10. Januar
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Jungs)
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Mädchen)
Donnerstag, 11. Januar
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens-
17:00 Uhr und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Tel. 01573/6624043
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Heiligabendgottesdienst für ungeduldige
Kinder um 14.30 Uhr
Eltern können ein Lied davon singen, dass der
Heiligabend ein Tag ist, an dem die Kinder
durchaus anstrengend sein können. Das folgen-
de Zitat aus einem Buch von Astrid Lindgren
bringt es auf den Punkt:
Der Heilige Abend ist wohl der längste Tag im
ganzen Jahr, jedenfalls der Vormittag. „Diese
Stunden, in denen man nur so herumsitzt und
wartet und wartet, die sind es, von denen man
grauhaarig wird“ sagte Lasse.
Und wenn dann der Gottesdienst erst so spät
ist, dann zieht sich die Bescherung noch weiter
hinaus. Deshalb machen wir Ihnen dieses Jahr
ein Angebot mit einem zusätzlichen Gottes-
dienst, der schon um halb drei beginnt. Wir ge-
stalten diesen Weihnachtsgottesdienst ganz
bewusst für Kinder und ihre Familien. Und nach
einer guten halben Stunde gehen wir wieder
nach Hause.
Wir freuen uns auf das gemeinsame Feiern und
hoffen auf viele ungeduldige Kinder.

Ihre Pfarrerin Ruth Kern
Urlaub im Pfarramt
Pfarrer Ruth und Dieter Kern haben vom 2. bis
4. Januar Urlaub. Die Kasualvertretung hat Pfar-
rer Wendnagel aus Pfaffenhofen, Tel. 07046/
2103.
Das Pfarrbüro (Frau Scheid) ist wieder besetzt
ab 8. Januar.
Gemeinsame Silvesterfeier im Gemeindehaus
Die Evangelische Kirchengemeinde lädt Sie ein,
Silvester mit anderen netten Menschen zu ver-
bringen. Jeder ist herzlich willkommen. Wir be-
ginnen etwa gegen 20:00 Uhr (direkt nach dem
Gottesdienst) mit einem kalt-warmen Büfett.
Bringen Sie einfach etwas Leckeres mit. An-
schließend planen wir einen bunten Silvester-
abend mit Programm. Um 23.30 Uhr gibt es
einen gemeinsamen Spaziergang zu einem Aus-
sichtspunkt in den Weinbergen (auch mit Fahr-
möglichkeit). Alkoholfreie Getränke stellen wir
zum Selbstkostenpreis zur Verfügung, Alkohol-
haltiges bitte selbst mitbringen. Selbstver-
ständlich muss man nicht bis Mitternacht
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durchhalten. Bitte melden Sie sich bis zum
28.12.2011 an bei Britta Jesser (Tel. 14984) oder
Heidrun Ernst (Tel. 6381). Dann können wir ent-
sprechend planen.
Kirchenkino am 5. Januar 2013 
„In einer besseren Welt“ (2011)
Der Film spielt an zwei Schauplätzen: in einem
Flüchtlingslager in Afrika und mitten im norma-
len Alltag in Dänemark. An beiden Orten hat
„die heile Welt“ Risse. In Afrika versetzt ein bar-
barischer Warlord die Menschen in Angst und
Schrecken und in Dänemark sind es die Schul-
hoftyrannen, die das Leben ihrer Mitschüler be-
drängen. Der Film stellt intensiv die Frage: Wie
sollen wir auf die alltägliche Gewalt reagieren?
Wie sollen wir auf das Böse antworten, das uns
immer wieder begegnet? 
Anton, der Arzt, erlebt in Afrika, wie sein ge-
waltfreier idealistischer Einsatz angesichts des
Bösen an Grenzen stößt. Und Elias, sein allein-
gelassener Sohn in Dänemark, gerät in eine Spi-
rale von Gewalt, in der er schließlich mit einem
Schulfreund vom Opfer zum Täter wird. Der Film
zeigt das ganze Spannungsfeld zwischen ver-
ständlichen Rachegefühlen und einer vermeint-
lichen „Weichei-Position“. Der Film verzichtet
auf einfache Antworten. Aber er schafft es, dass
es zu einem guten Ende kommt. Die Gewalt hat
nicht das letzte Wort. 
Der Film ist eine dänisch-schwedische Produk-
tion und wurde mit dem Oscar für den besten
fremdsprachigen Film ausgezeichnet. Allein die
Naturaufnahmen und wie die zwei Jungens
spielen ist es schon wert, den Film anzuschauen.
Wie dieser Film und seine Fragen mit dem
christlichen Glauben zusammenhängen, werde
ich dann am Sonntag, 6. Januar, in der Predigt
besprechen.
Auf ein gemeinsames Kinoerlebnis freut sich Ihr
Pfarrer Dieter Kern

Samstag, 22. Dezember
19.00 Uhr Versöhnung und Heil, Stockheim

– ein besonderer Bußgottesdienst
mit der Möglichkeit zum Empfang
des Sakramentes der Krankensal-
bung, der Versöhnung oder des
persönlich zugesprochenen Se-
gens (Pfarrer Westerhold, Ju-
gendpfarrer Fischer, Diakon Forst-
ner und Diakon Stier)

Sonntag, 23. Dezember – 4. Adventsonntag
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg mit

Chor 
9.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim

10.30 Uhr Eucharistiefeier, Güglingen, mit
Kinderkirche im Gemeindesaal

Montag, 24. Dezember – Heiligabend
15.00 Uhr Krippenfeiern in Brackenheim,

Stockheim und Güglingen 

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Uwe Stier, Tel. 07135/9362046,
u.stier@freenet.de
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 9 –11 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

18.00 Uhr Christmette, Stockheim
19.00 Uhr Christmette, Güglingen 
22.00 Uhr Christmette, Brackenheim 
23.00 Uhr Christmette, Michaelsberg, mit

dem Musikverein
Dienstag, 25. Dezember – Weihnachten
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg 
9.00 Uhr Eucharistie mit Chorisma, Stock-

heim 
10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim 
10.30 Uhr Eucharistie Güglingen 
18.00 Uhr Weihnachtsvesper mit Schola,

Stockheim
Mittwoch, 26. Dezember – Hl. Stephanus
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg 
9.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim 

10.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
10.30 Uhr Eucharistie, Güglingen 
Donnerstag, 27. Dezember 
18.00 Uhr Stockheim, Wort-Gottes-Feier

mit Weinsegnung 
19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Brackenheim

mit Weinsegnung
Freitag, 28. Dezember
19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Michaelsberg
Sonntag, 30. Dezember
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg, mit

Kindersegnung 
9.00 Uhr Eucharistie, Stockheim, mit Kin-

dersegnung 
10.30 Uhr Eucharistie als Familiengottes-

dienst, mit Familiensegnung, Bra-
ckenheim 

10.30 Uhr Eucharistie, Güglingen, mit Kin-
dersegnung

Montag, 31. Dezember – Silvester
17.00 Uhr Andacht zum Jahresschluss, Bra-

ckenheim 
18.00 Uhr Andacht zum Jahresschluss, Güg-

lingen 
18.00 Uhr Andacht zum Jahresschluss,

Stockheim

Dienstag, 1. Januar 2013 – Hochfest der Gottes-
mutter Maria:
10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim 
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen, anschlie-

ßend Neujahrsempfang 
Mittwoch, 2. Januar
19.00 Uhr Güglingen, Eucharistie
Donnerstag, 3. Januar
19.00 Uhr Eucharistie Brackenheim
Freitag, 4. Januar
19.00 Uhr Eucharistie Michaelsberg
Sonntag, 6. Januar – Erscheinung des Herrn
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg 
9.00 Uhr Eucharistie, Güglingen 

10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim 
10.30 Uhr Eucharistie, Stockheim
Dienstag, 8. Januar
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 9. Januar
19.00 Uhr Güglingen, Eucharistie
Donnerstag, 10. Januar
19.00 Uhr Brackenheim, Eucharistie
Freitag, 11. Januar
19.00 Uhr Michaelsberg, Eucharistie
Samstag, 12. Januar
15.00 Uhr Weggottesdienst für alle Erst-

kommunionkinder und ihre Fa-
milien, Brackenheim 

19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim



Montag, 31. Dezember
17:00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst mit

Abendmahl
Dienstag, 1. Januar
18:00 Uhr Gemeinsamer Jahresanfangsgot-

tesdienst mit Botenheim
Sonntag, 6. Januar
09:05 Uhr Gebetszeit
09:30 Uhr Gottesdienst, Sonntagsschule

und Kinderbetreuung 
Mittwoch, 9. Januar
14:45 Uhr Kirchlicher Unterricht in Boten-

heim
19:30 Uhr Bibelgesprächskreis 
Freitag, 11. Januar
20:00 Uhr Eudokia ChorPop 
Samstag, 12. Januar
18:00 Uhr Teeniekreis in Botenheim
20:00 Uhr Jugendkreis in Botenheim
Sonntag, 13. Januar
09:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit

der Landeskirche in der Landeskir-
che zum Beginn der Allianzge-
betswoche 

Freitag, 21. Dezember
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 23. Dezember
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

Predigt: (Pfarrerin z. A. Leonie
Müller-Büchele)

Montag, 24. Dezember – Heiligabend
17.00 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt mit

dem Krippenspiel der Kinderkir-
che (Dennis Müller), Opfer für das
Patenkind in Lima

Dienstag, 25. Dezember – 1. Weihnachtstag
9.20 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl

(Leonie Müller-Büchele), mitwir-
kend: Posaunenchor, Opfer für
„Brot für die Welt“

Mittwoch, 26. Dezember– 2. Weihnachtstag
9.20 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der

Marienkirche (Pfarrer Dieter Kern)
Opfer für „Brot für die Welt“

Sonntag, 30. Dezember
10.00 Uhr Distriktgottesdienst für alle Ge-

meinden des Oberen Zabergäus
in der Lambertuskirche Pfaffen-
hofen (Pfarrer Johannes Wend-
nagel)

Montag, 31. Dezember – Altjahrabend
16.50 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche
Sonntag, 1. Januar
11.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der

Martinskirche Frauenzimmern
(Prädikant Gerhard Frenz)

Sonntag, 6. Januar
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

(Prädikant Heinz Kümmerle),
Opfer für die Mission

Montag, 7. Januar
18.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche
Mittwoch, 9. Januar
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin z. A. Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Donnerstag, 10. Januar
14.30 Uhr Frauenkreis

heute: „Pfarrer Dennis Müller
kommt zu Besuch“

Vorschau:
Mittwoch, 16. Januar
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus
Referentin: Ilka Grabowsky, Holzgerlingen

Hinweis:
Das Pfarramt ist besetzt durch das Pfarrehepaar
Leonie Müller-Büchele, Telefon 07135/933725
und Dennis Müller, Telefon 07135/5371. 
Für Taufen, Trauungen, Beerdigungen und Ge-
burtstagsbesuche sowie sonstigen seelsorgerli-
chen Anliegen sind für Sie zuständig:
in Eibensbach Pfarrer Dennis Müller und in
Frauenzimmern Pfarrerin z. A. Leonie Müller-
Büchele.
Von Dienstag, 2. Januar, bis einschließlich
Sonntag, 6. Januar, hat die Kasualvertretung
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfaffenhofen, Te-
lefon 07046/2103. 
Das Pfarrbüro bleibt bis einschließlich 11. Janu-
ar geschlossen.

Freitag, 21. Dezember
20.00 Uhr Posauenchorprobe
Samstag, 22. Dezember
16.00 Uhr Kinderkirche in der Martinskirche

Hauptprobe für das Krippenspiel
Sonntag, 23. Dezember
10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

Predigt: (Pfarrerin z. A. Leonie
Müller-Büchele)

Montag, 24. Dezember – Heiligabend
15.30 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt mit

dem Krippenspiel der Kinderkir-
che (Dennis Müller), Opfer für das
Patenkind in Lima

Dienstag, 25. Dezember – 1. Weihnachtstag
10.30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl

(Leonie Müller-Büchele), mitwir-
kend: Gesangverein Liederkranz
Opfer für „Brot für die Welt“

Mittwoch, 26. Dezember – 2. Weihnachtstag
9.20 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der

Marienkirche Eibensbach (Pfarrer
Dieter Kern), Opfer für „Brot für
die Welt“

(Fahrdienst auf Anmeldung bei Tim Kreutter, Te-
lefon 3451)
Sonntag, 30. Dezember
10.00 Uhr Distriktgottesdienst für alle Ge-

meinden des Oberen Zabergäus in
der Lambertuskirche Pfaffenho-
fen (Pfarrer Johannes Wendnagel)

Montag, 31. Dezember – Altjahrabend
18.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche
Sonntag, 1. Januar
11.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in der

Martinskirche Frauenzimmern
(Prädikant Gerhard Frenz)

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Dennis Müller und 
Pfarrerin z. A. Leonie Müller-Büchele
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 13. Januar 
9.00 Uhr Eucharistie mit Taufe, Michaels-

berg
9.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim 

10.30 Uhr Eucharistie, Güglingen
Termine
Illumination-Inspiration-Interpretation
Am Silvester-Abend, 31.12., interpretiert Mi-
chael Seibel um 23.00 Uhr für eine knappe
Stunde unter dem Motto „Illumination – Inspi-
ration – Interpretation“ an der Rebmann-Orgel
Werke von Frescobaldi, Krebs, Schnizer u. a.
Dazu werden geistliche Texte von Guardini u. a.
gelesen. Herzliche Einladung auf den Michaels-
berg. Der Eintritt ist frei. Spenden werden erbe-
ten.
Neujahrsempfang der Seelsorgeeinheit
Wir laden alle Gemeindemitglieder unserer Kir-
chengemeinden im Zabergäu herzlich ein, am
01.01.2013 mit uns um 19:00 Uhr in der Kirche
Hl. Dreifaltigkeit in Güglingen den feierlichen
Gottesdienst zum Hochfest der Gottesmutter
Maria zu begehen, anschließend beim Neu-
jahrsempfang zu verweilen und das neue Jahr
gemeinsam zu begrüßen. 
Fahrt zur Renninger Krippe
Wir laden zur Krippenfahrt am Samstag, 5. Ja-
nuar 2013, herzlich ein. Seit über 30 Jahren ist
die Renninger Krippe in Renningen Malmsheim
zur Weihnachtszeit ein Anziehungspunkt für
viele tausend Menschen. Wir erleben eine Füh-
rung durch die Krippe mit Pfarrer Pitztal. An-
schließend gibt es Kaffee und Kuchen im Ge-
meindehaus. Zum Abschluss feiern wir um 
18 Uhr mit der Ortsgemeinde die Eucharistie
zum Feiertag. Rückkehr gegen 20.45 Uhr. Fahr-
preis: 10 €. Ihre Anmeldung nimmt das Pfarramt
in Brackenheim entgegegen.
Abfahrtsorte: 13.15 Uhr Güglingen, Realschule;
13.25 Uhr Cleebronn, Mitte, 13.35 Uhr Stock-
heim, St.-Ulrich-Straße; 13.45 Uhr Bracken-
heim ZOB 
Dienstag, 08.01.: 9.00 Uhr Ökumenisches Frau-
enfrühstück, Brackenheim,Gruppenraum 
Donnerstag, 10.01.: 14.30 Uhr Seniorennach-
mittag, Güglingen
Freitag, 11.01.: 18.00 Uhr Nachtreffen der Firm-
linge, Güglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen
Donnerstag, 20. Dezember
14:30 Uhr Senioren 120 in Botenheim
Freitag, 21. Dezember 
20:00 Uhr Eudokia ChorPop 
Samstag, 22. Dezember
18:00 Uhr Teeniekreis in Botenheim
20:00 Uhr Jugendkreis in Botenheim
Sonntag, 23. Dezember
09:05 Uhr Gebetszeit
09:30 Uhr Gottesdienst, Sonntagsschule

und Kinderbetreuung
Montag, 24. Dezember
17:00 Uhr Gottesdienst zu Heiligabend 
Dienstag, 25. Dezember
09:30 Uhr Gottesdienst zum 1. Weihnachts-

feiertag, Sonntagschule und
Kleinkinderbetreuung

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen
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Sonntag, 6. Januar
10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

(Prädikant Heinz Kümmerle),
Opfer für die Mission

Dienstag, 8. Januar
9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis
Mittwoch, 9. Januar
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus
Vorschau:
Samstag, 12. Januar:
ab 13.00 Uhr holt der Posaunenchor gegen eine
Spende die ausgedienten Christbäume ab.
Mittwoch, 16. Januar:
9.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus,
Referentin: Ilka Grabowsky, Holzgerlingen

Freitag, 21. Dezember
19.45 Uhr Posaunenchor
Samstag, 22. Dezember
9.30 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche

Sonntag, 23. Dezember
9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Weiler mit dem Männergesangs-
quintett BariQ

9.30 Uhr Krippenspielprobe in der Kirche
19.30 Uhr Benefizkonzert des russischen

Gesangsensembles „Ornament“ in
unserer Kirche

Montag, 24. Dezember – Heiliger Abend
9.30 Uhr Generalprobe Krippenspiel in der

Kirche
17.00 Uhr Familien-Fest-Gottesdienst zum

Heiligen Abend mit Krippenspiel
der Kinderkirche. Alle Lieder wer-
den mittels Beamer an die Wand
geworfen. Opfer: Brot für die Welt

Dienstag, 25. Dezember – Weihnachten
10.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit dem

Posaunenchor und integriertem
Abendmahl – auch alkoholfrei 
Opfer: Brot für die Welt

Mittwoch, 26. Dezember – 2. Weihnachtsfeiertag
9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Weiler mit dem Gesangverein
Liederkranz Weiler

Freitag, 28. Dezember
19.45 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 30. Dezember
10.00 Uhr ökumenischer Distriktsgottes-

dienst in Pfaffenhofen mit Kir-
chenchor und Posaunenchor, Pre-
digt: Diakon Willi Forstner

Montag, 31. Dezember – Silvesterabend
18.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit in-

tegriertem Abendmahl – auch al-
koholfrei

Dienstag, 1. Januar – Neujahr
10.30 Uhr Gottesdienst zum neuen Jahr mit

Pfr. i. R. Aichele-Tesch
Samstag 5. Januar
12.00 Uhr Goldene Hochzeit von Karl und

Hildegard Fried 
Sonntag, 6. Januar – Epiphanias 
9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Weiler mit Prädikantin Kachel
Opfer: Weltmission

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Dienstag, 8. Januar
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Silke Schilhabel, Tel. 407791)
14.00 Uhr Frauenkreis
18.00 Uhr Jungschar
19.30 Uhr Haushaltsplan-KGR-Sitzung mit

Herrn Seemann
20.00 Uhr Vorbereitung für den GoMIT und

das Gemeindefrühstück am 27.
Januar im Gemeindehaus mit Dia-
kon Müller

Mittwoch, 9. Januar
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
19.00 Uhr Bastelkreis
Freitag, 11. Januar
14.30 Uhr Fröhlicher Nachmittag mit Heinz

Bissinger
19.45 Uhr      Posaunenchor

Evangelische Kirchengemeinden
Pfaffenhofen und Weiler
Urlaub der Pfarramtsekretärin
Während der Weihnachtsferien ist das Pfarramt
durch die Sekretärin nicht besetzt.
Gute Wünsche
Wir wünschen allen eine gesegnete und ruhige
Weihnachtszeit im Gotteslicht des Sternes von
Bethlehem und Gottes Segen für das Jahr 2013.

Freitag, 21. Dezember
15.00 Uhr Probe Weihnachtsmusical in der

Kirche
Samstag, 22. Dezember 
15.00 Uhr Probe Weihnachtmusical in der

Kirche
Sonntag, 23. Dezember – 4. Advent
9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit

dem Männergesangsquintett
BariQ

10.30 Uhr Hauptprobe Weihnachtsmusical
in der Kirche

Montag, 24. Dezember – Heiliger Abend
16.00 Uhr Familienfestgottesdienst zum

Heiligen Abend mit dem Weih-
nachtsmusical der Kinderkirche
„Lisas Weihnachtsfreude“. Bitte
eigene Gesangbücher mitbringen.

22.00 Uhr Liturgisch besinnlicher Spätgot-
tesdienst zur Heiligen Nacht

Dienstag, 25. Dezember – Christfest
9.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst – Opfer:

Brot für die Welt
Mittwoch, 26. Dezember – 2. Weihnachtsfeiertag
9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Weiler mit dem Gesangverein Lie-
derkranz, Opfer: Brot für die Welt 

Sonntag, 30. Dezember 
10.00 Uhr Distriktsgottesdienst in Pfaffen-

hofen mit Kirchenchor und Po-
saunenchor, Predigt: Diakon Willi
Forstner

Montag, 31. Dezember – Silvester
17.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst mit

Abendmahl (Normalform)

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Dienstag, 1. Januar – Neujahr
17.45 Uhr Andacht zum neuen Jahr
18.30 Uhr „Punsch und alde Breedle“
19.00 Uhr Neujahrskonzert mit Sakura

Chiba, Violine
Sonntag, 6. Januar – Epiphanias
9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in

Weiler mit Prädikantin Kachel,
Opfer: Weltmission

Gottesdienst mit Männergesangquintett
BariQ
Ein ganz besonderer Hörgenuss erwartet uns im
Gottesdienst am 4. Advent. Das Männerge-
sangsquintett BariQ wird den Gottesdienst mit-
gestalten. Er beginnt wie gewohnt um 9.30 Uhr,
nicht wie im Gemeindebrief veröffentlicht um
16.00 Uhr!
Neujahrskonzert in Weiler

Eine musikalische Beson-
derheit bietet die Reihe
„Musikerlebnis Weiler“
mit Unterstützung der
staatlichen Hochschule
für Musik Karlsruhe zum
Neujahrskonzert 2013.
Die japanische Solo-Violi-
nistin Sakura Chiba be-
geistert mit einem hoch-
klassigen Programm. 

Sie präsentiert Werke von J. S. Bach und N. Pa-
ganini auf einer Violine von Domenico Montag-
nana, Venezia 1720, die ihr von der Landes-
sammlung Baden-Württemberg zur Verfügung
gestellt wird.
Die Auswahl des Programms verspricht einen
außergewöhnlichen Hörgenuss. Wie jedes Jahr
findet das Konzert am Neujahrstag statt am
Dienstag, dem 1. Januar 2013, um 19 Uhr in der
Kirche von Pfaffenhofen-Weiler.
Schon traditionell ist das Treffen bei „Punsch &
alde Breedla“ vor dem Konzert, zu dem alle Mu-
sikfreunde recht herzlich eingeladen sind (ca.
18.30 Uhr vor der Kirche). 
Eine besondere Empfehlung, die man sich nicht
entgehen lassen sollte. Der Eintritt ist frei, um
eine Spende wird gebeten.

Weihnachtswünsche und Danke
An der Leichtigkeit mit der du verteilst deinen
Atem an alle nicht verkürzest den Anteil an
Schatten erkenne ich dich Licht. Rose Ausländer.
Im Namen aller Mitarbeiter/-innen bedanke ich
mich für alle Hilfsbereitschaft, für alle Gebete
und Spenden und wünsche Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr.
Mögen Ihnen an jedem Tag des neuen Jahres die
Augenblicklichkeit und eine fröhliche Offenheit
geschenkt sein, das Licht leuchten sehen zu
können. Dieses zu uns kommende Licht, das si-
cher unsere Schatten nicht kleiner macht, aber
immer zu uns kommt, ohne jegliche Leistung
von uns.
Bitte beachten Sie, dass der DiakonieWeltLaden
Solidare von 02. – 05.01.2013 Ferien macht. Ab
08.01.2013 sind wir wieder für Sie da.
Herzlichen Dank nochmals an alle Konfirman-
den/-innen, Diakon Wolfagng Müller und Pfar-
rer Jörg Kohler-Schunk für eine wertvolle Akti-
on beim Kaufland in Schwaigern fürs Tafelmobil

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
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Zabergäu. Insgesamt wurden 50 große grüne
Kisten mit Lebensmitteln und 354,– € gespen-
det!
Die Lebens- und Sozialberatung ist im Rahmen
der Offenen Sprechstunde auch zwischen den
Jahren erreichbar: 27.12.2012 und am
03.01.2013 von 16 – 18 Uhr in Brackenheim und
am Mi., 02.01.2013, 10 – 12 Uhr in Schwaigern.
Die Sprechstunde im Familienzentrum in Güg-
lingen findet von Mittwoch, 19.12.2012, bis
einschließlich 02.01.2013 nicht statt. Ab
9.1.2013 ist Frau Walter wieder für Sie da.
Die Diakonische Bezirksstelle und der Diakonie-
WeltLaden Solidare danken für alle Spenden
und wünschen ein frohes Weihnachtsfest und
ein gesegnetes neues Jahr.
Ihr Matthias Rose, Diakon und Sozialarbeiter

Brackenheimer Kirchenkonzerte
Interessantes Programm 2013
Auch 2013 finden in Brackenheim interessante
Kirchenmusiken statt. Am Sonntag, 13.1., mu-
siziert im Gottesdienst der Jakobus-Stadtkirche
(Stadtmitte beim Marktplatz und Rathaus) ab
9.30 Uhr das Hans-Martin Sauter-Quartett (Se-
verine Henkel, Flöte; Hans-Martin Sauter, Oboe;
Andreas Sauter, Percussion und Ralf Schuon,
Piano); im Anschluss an den Gottesdienst gibt
es mit diesem Quartett ein Konzert. 
Am Sonntag, 24.2., gastiert um 17 Uhr in der
Stadtkirche der LAKI-PopChor samt einer Band;
die Leitung hat Hans-Martin-Sauter. 
Am Palmsonntag, 24.3., gibt die bekannte
Christophorus-Kantorei Altensteig um 17 Uhr
ein Konzert in der auf dem Friedhof gelegenen
Johanniskirche; die Leitung hat Michael Non-
nenmann. 
Am Karfreitag, 29.3., wird um 15 Uhr in der Jo-
hanniskiche eine „Musikalische Meditation zur
Sterbestunde Jesu“ angeboten; es spielt Maxi-
milian Mangold, der momentan zu den künst-
lerisch interessantesten klassischen Gitarristen
zählt.
Die „Kinderkantorei des Kirchenbezirks Bra-
ckenheim“ führt am Sonntag, 12.5., um 11 Uhr
im Konrad-Sam-Gemeindehaus (im Wiesental
11) das Musical „Der barmherzige Samariter“
auf; am Sonntag, 16.6. nimmt dieser Kinderchor
ganztägig beim 5. Landeskinderchortag in Heil-
bronn teil. 
Ebenfalls am 16.6., wird um 18 Uhr in der Stadt-
kirche ein Benefizkonzert des Zabergäu-Sän-
gerbundes angeboten; die Leitung hat Ursula
Layher. 
Am Sonntag, 30.6., gibt Samuel Kummer, Titu-
lar-Organist der Frauenkirche in Dresden, um
20 Uhr ein Meisterkonzert in der Stadtkirche. 
Am Sonntag, 7.7., findet in der Johanniskirche
um 20 Uhr ein Benefizkonzert mit dem Chor
„taktlos“ statt. 
Am Freitag, 29.11., findet um 17 Uhr in der
Stadtkirche das traditionelle „Offene Weih-
nachtsliedersingen“ statt. 
Am Sonntag, 22.12., gelangt um 17 Uhr in der
Stadtkirche das Weihnachtsoratorium von
Heinrich Fidelis Müller zur Aufführung; die Lei-
tung hat Ruth Brucker. 
Nähere Informationen und ausführliche Pro-
gramme sind bei Bezirkskantor KMD Hans-
Günther Mörk, Albert-Schweitzer-Str. 3/2,
74336 Brackenheim, Tel./Fax 07135/4959, 
E-Mail kirchenmusik@kirchenbezirk-bracken-
heim.de, gerne erhältlich.

Diakonisches Werk Heilbronn
Gemeinsam statt einsam unterwegs mit der
Diakonie
Das Diakonische Werk Heilbronn bietet im
nächsten Jahr wieder eine bunte Vielfalt an Rei-
sen an – erstmals nicht nur für Senioren. Erho-
lungsfreizeiten, Studien- oder Städtereisen
sowie Wander- und Radreisen stehen zur Aus-
wahl. Eine Erholungsreise ist speziell für Men-
schen konzipiert, die ihre Angehörigen pflegen,
und Urlaub mit oder auch ohne ihren Pflegebe-
dürftigen machen möchten. 
Die neuen Reisekataloge können in Heilbronn,
Schellengasse 9 zu den Geschäftszeiten abge-
holt werden oder sind auf der Homepage des
Diakonischen Werk unter www.diakonie-heil-
bronn.de zu finden. 
Weitere Informationen: Susanne Schilpp, Dia-
koniereisen Heilbronn, Schellengasse 9, Telefon
07131/964432. 

Gottesdienste ab 21.12. auch in russischer
Sprache
Ab dem 21.12. finden in unserem Saal in Bra-
ckenheim, Hirnerweg 12, freitags und sonntags
auch Gottesdienste in russischer Sprache statt.
Freitag, 21. Dezember, Programm in russischer
Sprache
19.15 Uhr Versammlungsbibelstudium
19.45 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
20.20 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag, 23. Dezember 
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Der Ursprung

der Menschen – Ist es wichtig,
was man glaubt?

10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-
teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Euer Ja bedeute Ja
(Matthäus 5:37). Programm in
russischer Sprache

12.30 Uhr Biblischer Vortrag.
13.05 Uhr Bibelbetrachtung anhand des

Wachtturm-Artikels.
Donnerstag, 27. Dezember
19:00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Was Gott uns
durch Jeremia sagen lässt, Kapitel
3: „Du sollst dieses Wort zu ihnen
sprechen“.

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le: • Bibellesen Sacharja 9 bis 14
• Wessen Gebete erhört Gott? 
• In welchen Situationen sollten
wir Sprüche 15:1 beachten? 

20.05 Uhr Dienstzusammenkunft
Freitag, 28. Dezember, Programm in russischer
Sprache
19.15 Uhr Versammlungsbibelstudium
19.45 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
20.20 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag, 30. Dezember
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Wie sinnvoll

ist dein Leben?
10:05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-

teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels „Lehre mich deinen
Willen tun“ (Psalm 143:10).
Programm in russischer Sprache.

12.30 Uhr Bibelbetrachtung anhand des
Wachtturm-Artikels. 

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de

Donnerstag, 3. Januar
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Was Gott uns
durch Jeremia sagen lässt, Kapitel
3: „Du sollst dieses Wort zu ihnen
sprechen“.

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le: • Bibellesen Maleachi • Wie-
derholung 

20.05 Uhr Dienstzusammenkunft
Freitag, 4. Januar, Programm in russischer 
Sprache
19.15 Uhr Versammlungsbibelstudium
19.45 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
20.20 Uhr Dienstzusammenkunft
Sonntag, 6. Januar
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Trägst du das

„Kennzeichen“ zum Überleben?
10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-

teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Jesus: Ein Muster-
beispiel an Demut (Johannes
13:15). Programm in russischer
Sprache

12.30 Uhr Biblischer Vortrag.
13.05 Uhr Bibelbetrachtung anhand des

Wachtturm-Artikels. 
Donnerstag, 10. Januar
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Was Gott uns
durch Jeremia sagen lässt, Kapitel
3: „Du sollst dieses Wort zu ihnen
sprechen“.

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschule:
• Bibellesen Matthäus 1 – 6 
• Was könnte bewirken, dass je-
mandes Gebete für Gott nicht an-
nehmbar sind? • Was bedeutet es,
Jehova als „Anteil“ zu haben? 

20.05 Uhr Dienstzusammenkunft
Freitag, 11. Januar, Programm in russischer
Sprache
19.15 Uhr Versammlungsbibelstudium
19.45 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
20.20 Uhr Dienstzusammenkunft
Auf www.jw.org lesen und hören Sie die Bibel
und viele unserer Publikationen online in über 210
Sprachen – auch in Gebärdensprachen. Kosten-
lose Downloads, Podcasts und RSS-Feeds.

Chance für Hauptschüler
Hauptschülern ab Klasse neun, Schülern aus der
Realschule und dem Gymnasium sowie in Aus-
nahmefällen Hauptschüler aus Klasse 8 bietet
sich mit dem Besuch der Zweijährigen Berufs-
fachschule vielfache Perspektiven:
Sie können die Fachschulreife (Mittlere Reife)
erwerben. Neben einer vertieften Allgemeinbil-
dung werden die Schülerinnen und Schüler in
den Berufsfeldern Metall- und Elektrotechnik
geschult. Durch den Erwerb beruflicher Grund-
kenntnisse sind sie für viele Betriebe äußerst
begehrt. Darüber hinaus kann mit dem erfolg-
reichen Abschluss die Ausbildungszeit verkürzt,
ein Berufskolleg oder ein berufliches Gymnasi-
um besucht werden.

SCHULE UND
BILDUNG

Christian-Schmidt-Schule
Neckarsulm
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Die enge Zusammenarbeit mit den dualen Part-
nern aus dem Handwerk und der Industrie sowie
mit der Arbeitsagentur ermöglicht einen naht-
losen Übergang in ein Ausbildungsverhältnis.
Durch besondere pädagogische Maßnahmen
wie Team- und Lernmethodentraining sowie
der praktischen Ausbildung in hochmodernen
Lehrwerkstätten werden die Schüler auf die An-
forderungen der modernen Arbeitswelt vorbe-
reitet. Eine individuelle Förderung wird ermög-
licht durch einen Ganztagesschulbetrieb im
ersten Jahr. Dadurch werden die angehenden
Auszubildenden zu konsequenter Lernhaltung
angehalten. 
Info: Mehr Informationen zu Zugangsvoraus-
setzungen, Lerninhalten und einer Führung
durch Schule und Werkstätten am Infotag der
CSS am 12.01.2013 um 10.00 Uhr und 12.00
Uhr und im Sekretariat der CSS unter
07132/9756-0.
Infos zur Karriereplanung
Ingenieure braucht das Land! Der deutsche Ma-
schinenbau muss bis 2015 über 30.000 Inge-
nieure ersetzen, die ausscheiden. Auch Techni-
ker werden dringend benötigt. Deshalb sollte
man langfristig planen!
Für ehrgeizige junge Leute mit abgeschlossener
Berufsausbildung bietet die Christian-Schmidt-
Schule in Neckarsulm 3 interessante Möglich-
keiten: Die Fachschulen für Automatisierungs-
technik/Mechatronik und Maschinentechnik
sowie das 1-jährige Berufskolleg zum Erwerb
der Fachhochschulreife.
Schulbeginn für die drei Schularten ist Septem-
ber; Bewerbungstermin der 1.3.2013. Über die In-
halte, Schwerpunkte, Besonderheiten informie-
ren Lehrkräfte, Schüler und Leute aus der Praxis
am 12.1.2013 in der Zeit von 10.00 Uhr bis 15.00
Uhr in der Odenwaldstraße in Neckarsulm. 
Aufnahmevorrausetzung für das 1-jährige Be-
rufskolleg zur Erreichung der Fachhochschul-
reife sind neben dem mittleren Bildungsab-
schluss eine mindestens zweijährige, abge-
schlossene gewerblich-technische Berufsaus-
bildung.
Nach einem Jahr Vollzeitunterricht wird mit
dem Bestehen der landeseinheitlichen Ab-
schlussprüfung die Fachhochschulreife erwor-
ben und damit die Studienberechtigung für alle
Fachhochschulen in der Bundesrepublik
Deutschland.
Für die Technikerschulen können sich Fachar-
beiter mit einer 18-monatigen Berufspraxis be-
werben. In 2 Jahren qualifizieren sie sich zum
staatlich geprüften Techniker und erhalten eine
Fachhochschulreife. 
Interessenten für eine Meisterausbildung fin-
den an diesem Infotag ebenfalls kompetente
Ansprechpartner.

Lebendiger Güglinger 
Adventskalender

Verschiedene Gast-
geber der Kinderta-
geseinrichtungen und
Kirchen aus allen drei
Teilorten haben ein
Fenster ihres Hauses
besonders adventlich
geschmückt. Wir
treffen uns um 17.30
Uhr für eine halbe
Stunde vor ihrem

Haus. Während der besinnlichen Andacht wird
das Fenster erleuchtet, werden Geschichten ge-
lesen und Lieder gesungen … und alles, was den
Gastgebern dazu noch einfällt.
Alle Generationen sind herzlich willkommen. 
Bitte bringen Sie eine Taschenlampe mit und
wenn Sie mögen eine kleine Spende für das Kin-
derwerk Lima (www.kinderwerk-lima.de)
Treffpunkte (jeweils 17.30 Uhr):
Donnerstag, 20. Dez., Familie Kreisz, Stockhei-
mer Str. 35, Güglingen
Freitag, 21. Dez., Familie Weber, Meisenweg 30,
Güglingen
Samstag, 22. Dez., Gartacher Hof, Weinsteige 4,
Güglingen
Sonntag, 23. Dez., 4. Advent, Haus am See, Am
See 16, Güglingen
Montag, 24. Dez., Die Kirchengemeinden laden
herzlich zu ihren Gottesdiensten ein.

Weniger ist mehr …
Die Kindergärten in Güglingen, Eibensbach und
Frauenzimmern haben in den vergangenen Jah-
ren viel dafür getan, dass die Öffentlichkeit Er-
eignisse und Veranstaltungen der Jüngsten ver-
folgen konnten.
In der „Rundschau Mittleres Zabergäu“ erfuhren
die Leser Wissenswertes über die pädagogische
Arbeit in den Einrichtungen, aber auch Feste und
Aktivitäten im Jahresverlauf wie beispielsweise
zur Faschingszeit oder zu Ostern kamen nicht zu
kurz. 
Da jeder Kindergarten für sich selbst die Informa-
tionen ins Redaktionssystem stellte, führte das
manchmal zur Häufung von gleichartigen Arti-
keln. Auch die Bildmotive ähnelten sich stark.
Um Doppelungen dieser Art künftig zu vermei-
den, einigten sich nun die Erzieherinnen mit der
Rathausverwaltung auf ein neues Konzept für
mehr Lesefreundlichkeit nach dem Motto „We-
niger ist mehr“.
Wir begrüßen es, dass die Kindergärten und 
-tagesstätten diesbezüglich an einem Strang zie-
hen und sich als Einheit im Stadtgebiet mit ihrer
Arbeit präsentieren“, fasste Hauptamtsleiterin
Doris Schuh zusammen.
Das neue Konzept wird zum Jahresbeginn 2013
umgesetzt. Im rotierenden Wechsel zeichnet je-
weils nur eine Einrichtung verantwortlich für die
textliche Beschreibung, etwa der Muttertags-
Feierlichkeiten. Zwei weitere Kindergärten liefern
ein Bild dazu.
Die nächste Veranstaltung – zum Beispiel die Ap-
felernte im Herbst – übernimmt dann ein anderer
Kindergarten mit einem Text und ergänzt den Bei-
trag mit Fotos aus zwei Einrichtungen. So ist ge-
währleistet, dass sich jeweils drei verschiedene
Einrichtungen zu einer Veranstaltung präsentie-
ren. Doppelungen sind damit ausgeschlossen.
„Selbstverständlich legen wir weiterhin wert
darauf, dass jede Einrichtung – wie sonst auch
– die Öffentlichkeit über Einzelprojekte und ihre
pädagogischen Arbeiten im Rahmen des Bil-
dungsplanes informiert“, so Doris Schuh. 
Ein zentraler Jahresplaner liefert die Übersicht,
wer wann mit welchem Thema an die Öffent-
lichkeit geht, so dass eine ungefähre Gleichver-
teilung der Berichterstattung im Jahresverlauf
gewährleistet ist. 
Für die Leser ändert sich lediglich der Rubrik-
Auftritt. Er heißt künftig „Kindergärten im
Stadtgebiet“ und hat ein eigenes Logo. Dies
wird selbstverständlich vor der ersten Veröf-
fentlichung in der RMZ vorgestellt. (keb)

Der Stern zeigt uns den Weg!
Am Freitag, dem 14.12.2012, um 16.00 Uhr
kamen alle Kinder, Mamas, Papas und zum Teil
auch Großeltern, Tanten und Onkel zu uns in die
Kita zur gemeinsamen Weihnachtsfeier. Nach-
dem sich die Erwachsenen bei Punsch, Kaffee
und Gebäck in der Turnhalle schon einmal ge-
mütlich gemacht hatten, starteten wir die
Weihnachtsfeier mit unserem Lied „Adventska-
lender im Dezember“. Und dann war es endlich
so weit. Schon wochenlang drehte sich in der
Kita alles nur noch um Schauspieler, Kulisse, Ton
und Schnitt. Ein Weihnachtsfilm nach dem Bil-
derbuch „Der Weihnachtsstern“ mit den Kin-
dern als Akteure wurde gedreht. Wie im Kino
konnten sowohl die Kinder, als auch die Eltern
das wunderschöne Ergebnis bestaunen. In den
Augen der Eltern und Großeltern war Stolz und
völlige Begeisterung zu erkennen. Nach diesem
gelungenen Beitrag bedankte sich im Anschluss
der Elternbeirat bei allen Mitarbeiterinnen und
dem Hausmeister für die gute Zusammenarbeit
in diesem Jahr. Anschließend öffneten wir das
14. Fenster des lebendigen Adventskalenders,
sangen Lieder, hörten ein Gedicht und sahen
von den Kindern einen Sternentanz.
Weihnachtsgeschichte im Stall
Am Montag darauf, dem 17.12.2012, fuhren wir
mit dem Linienbus nach Meinsheim zu Familie
Sigloch. Schon die Fahrt war spannend und auf-
regend für die Kinder. Dort angekommen wur-
den wir von Esel und Schafen begrüßt. Dann
durften wir es uns im Stall bei Punsch und
Plätzchen gemütlich machen und wir hörten
eine Weihnachtsgeschichte, die uns Frau 
Sigloch vorlas. Danach konnten die Kinder noch
die Schafe und Esel streicheln. Nach einem tol-
len Vormittag fuhren wir wieder mit dem Bus
zurück zur Kita. Vielen Dank an den Elternbeirat,
der uns diesen Ausflug finanziell ermöglicht
hat.

Bei Schafen und Eseln im Stall
Die Großen des Kindergartens Frauenzimmern
brachen am vergangenen Mittwoch auf zu
einem ganz besonderen vorweihnachtlichen Er-
lebnis. Familie Sigloch aus Meimsheim lädt
(nach Voranmeldung) in diesem Jahr ein, in
ihren Stall zu kommen und mit den Schafen
Lambert und Alma sowie den beiden zutrauli-
chen Eseln die Adventszeit ein wenig anders zu
erfahren. 

Das Stroh piekst etwas, es ist ziemlich kalt, die
Tiere kommen den Menschen sehr nahe und
alles ist so anders als im eigenen Wohnzimmer.

Kindertagesstätte
“Heigelinsmühle”

Ev. Kindergarten 
Frauenzimmern
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Bei den Eseln und den Schafen im Stall fühlten
die Kinder, wie es Maria und Josef in Bethlehem
in der Heiligen Nacht erging. Zusammengeku-
schelt saßen sie auf den dicken Strohballen und
lauschte der stimmungsvollen Geschichte vom
kleinen Weihnachtsmann, der durch sein Herz
für die Tiere im Winterwald eine erfüllende Auf-
gabe fand. Bei einer Tasse Teepunsch und einem
süßen Lebkuchen endete eine herrliche Stunde
Vorweihnachtsatmosphäre. (keb)

Gottesdienstbesuch 
Der 3. Adventsgottesdienst in der Evangeli-
schen Kirche in Pfaffenhofen wurde wie jedes
Jahr von den Kindern aus der Kita Arche Noah
mitgestaltet.
Nach der Eröffnung durch Pfarer Wendnagel
sangen die als Engel und Hirten verkleideten
Kinder der Arche Noah vor der Krippe die Lieder
„Mit Sternen ist die Stadt geschmückt“ und
„Seht doch nur die Hirten“.

Nach der gelungenen Darbietung hat Pfarrer
Wendnagel die Botschaft von Weihnachten mit
den Kindern zusammen uns allen nochmals na-
hebrachte: Jesus ist geboren!!
Mit dieser Botschaft im Herzen wünschen wir
allen ein frohes Weihnachtsfest und vielen
Dank an die Erzieherinnen für den gelungenen
Adventsgottesdienst. Der Elternbeirat

Nikolausfeier im Wald
Passend zur Nikolausfeier im Wald schneite es
am 06.12. dicke weiße Schneeflocken. Ge-
spannt schauten die Kinder nicht nur in den
Himmel, um die schönen Schneeflocken zu be-
wundern, sondern auch Richtung Wald. Denn
gemeinsam mit ihren Eltern und Erzieherinnen
waren sie zum „Alten Sportplatz“ in Pfaffenho-
fen gekommen, um dort vielleicht dem Nikolaus
nach getaner Arbeit doch noch zu begegnen.

Die Aufregung war groß als etwas Rotes zwi-
schen den Bäumen zu sehen war und wirklich,
es war der Nikolaus.

Kindergarten 
Arche Noah Pfaffenhofen

Schneckenvilla Weiler

Oder doch nicht? Nein, es war die Nikoline. Der
Nikolaus war kurzfristig erkrankt, so musste
seine Frau einspringen. Dennoch freuten sich
die Kinder riesig und hörten sich gespannt die
Erzählungen der Nikoline an. Natürlich konnten
die Kinder auch ohne Schwierigkeiten Niko-
lauslieder singen und ein Gedicht aufsagen und
halfen ihren Eltern beim Singen von „Lasst uns
froh und munter sein“. Die Spannung stieg, als
die Nikoline den Nikolaussack hervorholte und
darin tatsächlich noch Geschenke für die Kinder
verborgen waren.
Nachdem der Sack nun endgültig leer war,
musste die Nikoline auch schon wieder den
Heimweg antreten. Für alle anderen hieß es nun
sich bei heißen Getränken und leckerem Gebäck
zu stärken und sich am Lagerfeuer vor der eisi-
gen Kälte zu wärmen.
Vielen Dank, liebe Nikoline, für deinen tollen
Einsatz & allen Eltern für das tolle Büfett und
das wärmende Feuer.

Weihnachtsgottesdienst der Grundschule 
Am vergangenen Freitag fand der besinnliche
Weihnachtsgottesdienst der Grundschule in der
Mauritiuskirche statt. Pfarrerin Müller-Büchele
gestaltete den Gottesdienst gemeinsam mit den
Grundschülern der Katharina-Kepler-Schule
und deren Lehrern und Lehrerinnen sowie der
Bläserklasse unter Leitung von Frau Lustig.

Neben dem obligatorischen Krippenspiel, das
die Viertklässler unter Leitung von Herrn Leon-
hardt und Frau Kurz durchführten, trug der
Grundschulchor unter Leitung von Frau Decker
Weihnachtslieder bei, die Zweitklässler spra-
chen das Fürbitten, das sie mit Frau Kaiser ein-
übten, die Drittklässler beteiligten sich mit
einem Psalm , wobei sie von Frau Blauhut-Rum-
pel und Frau Lang unterstützt wurden. Unsere
Religionslehrerin, Frau Rauch, führte die
Schriftlesung durch.
Während des Gottesdienstes wurden Weih-
nachtspäckchen, die die Katharina-Kepler-
Schule im Rahmen der Aktion „Weihnachts-
freude“ für bedürftige Mitmenschen im Raum
Heilbronn gesammelt hatte, von den Schülern
am Altar zusammengetragen.
Der klassenweise Auszug aus der Kirche am
Ende des Gottesdienstes wurde von den Gottes-
dienstbesuchern mit „Geht, ruft es von den Ber-
gen“ begleitet.
Großzügige Spende der Firma Trefz GmbH,
Cleebronn
Dank einer großzügigen Spende der Firma Trefz
GmbH, Cleebronn wird es im kommenden Jahr
2013 der Katharina-Kepler-Schule möglich
sein, mit den Schülerinnen und Schülern aller
Klassen die Ausstellungen der Experimenta
Heilbronn weitgehend kostenfrei zu besuchen.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Die Firma Trefz verzichtete in diesem Jahr auf
Firmengeschenke und spendete dafür 400 € an
den Förderverein der Katharina-Kepler-Schule.
Der Förderverein seinerseits wird diese zweck-
gebundene Spende an die Schule weiterleiten,
so dass einem Besuch der Experimenta mit da-
zugehörendem Bustransfer für die einzelnen
Klassen nichts mehr im Wege steht.
Die ganze Schulgemeinschaft der Katharina-
Kepler-Schule dankt für diese großzügige Spen-
de.
Die Firma Trefz bietet sich auch als potentieller
Ausbilder für unsere Schülerinnen und Schüler
an. Besonders im Bereich der Feinwerkmecha-
nik werden Ausbildungsstellen angeboten.
„Weihnachtsfreude verschenken?“ – Wir pa-
cken mit ein!
Kinder und Jugendliche engagieren sich für
Menschen in Not – eine schöne Idee, die Lehrer
und Schüler unserer Schule in diesem Jahr be-
geistert hat! 
„Weihnachtsfreude verschenken!“ – so lautet
das Motto einer Weihnachtsaktion der Diakonie
und RegioMail, bei der Päckchen zu Weihnach-
ten verpackt, gesammelt und an bedürftige
Menschen in der Region verschenkt werden.

Auch wir, die Schüler und Lehrer der KKS, haben
mit ein- und somit angepackt! Bei den großzü-
gigen Spenden von Schülern und Eltern kam
eine bunte Vielfalt an Geschenken zusammen:
von Spielsachen über Weihnachtsleckereien bis
hin zu wohlduftendem Parfum. Ob für Kinder,
Erwachsene oder die ganze Familie – für jeden
war etwas mit dabei. 
Schnell wurde an einem Vormittag das Klassen-
zimmer der 8a zu einer „Packzentrale“ umfunk-
tioniert. Dort packten viele helfende Hände mit
großer Freude und Begeisterung über 80 Pakete
in farbenfrohes Geschenkpapier ein.
Weihnachten 2012 ist deshalb für viele unserer
Schüler schon jetzt sehr besonders. Voller Stolz
erkannten sie: Helfen kann so einfach sein!
Fröhliche Weihnachten!

Lebendiger Adventskalender im FiZ
Das 13. Fenster wurde bei Familie im Zentrum
geöffnet. Am 13. Dezember wird das Lucia-Fest
gefeiert. Lucia trägt die Hoffnung auf das Licht,
die Wärme und auf das neue Leben in der Natur.
So war dann auch das Adventskalenderfenster
gestaltet. Eine dicke rote Kerze, die uns Licht an
dunklen Wintertagen bringt.
Im Anschluss konnte man sich noch bei Tee-
punsch und Lebkuchen gemütlich unterhalten
und den Tag ausklingen lassen.
Familie im Zentrum wünscht allen ein besinn-
liches Weihnachtsfest und ein glückliches und
gesundes neues Jahr.

Familie im Zentrum
Güglingen
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Die ACTION AG der Henry-Miller Schule be-
sucht den Kampfsportverein Brackenheim
Letzten Montag war es endlich so weit. Die erst
jüngst ins Leben gerufene ACTION AG der
Henry-Miller-Schule ist ein Nachmittagsange-
bot für Jungen der 6. und 7. Klasse, das den
Schülern einen Einblick in verschiedene Sport-
arten und ortsansässige Vereine bietet. 

Sie besuchte nach dem Schnuppertraining mit
Stefan Riegler, Trainer und Gründer des Kampf-
sportvereins (KSV) Brackenheim (Bericht in der
Ausgabe vom 23.11.12 unter der Begleitung von
Lehrer Georg Rembe das reguläre Vereinstrai-
ning des KSV in der Alten Kelter in Haber-
schlacht. Das Training dort begann mit dem ge-
meinsamen Angrüßen, das für gegenseitigen
Respekt und Anerkennung steht. Danach folg-
ten das Aufwärmprogramm und Dehnübungen,
bei denen der gesamte Körper zum Einsatz kam.
Auf diese Weise fachmännisch aufgewärmt und
gedehnt konnte es mit dem Techniktraining los-
gehen. Ausgestattet mit richtigen Boxhand-
schuhen probierte man in Kleingruppen die ver-
schiedenen Schlagkombinationen des Trainers.
Schnell wurde klar, dass dieser Sport anstren-
gend ist und hohe Konzentration erfordert. Ob-
wohl das Training anstrengend war, hatten die
Schüler viel Spaß und waren begeistert, bei
einem „richtigen“ Training mit „richtiger“ Aus-
rüstung mitzumachen. Schließlich stand am
Ende des Trainings fest, dass dies nicht der letz-
te Besuch beim KSV gewesen ist.
Die Action AG dankt dem KSV und den Eltern
der Schüler, die zu einem rundum gelungenen
Vereinsbesuch und neuen Erfahrungen beige-
tragen haben.

Die Engel singen es von den Dächern
So viel „Gloria“ und „Hosianna“ haben die trotz
gefährlichen Eisregens zahlreichen Besucher
des traditionellen Weihnachtskonzerts des Za-
bergäu-Gymnasiums in der Brackenheimer
Stadtkirche wohl selten gehört.

Vier Engel auf dem Dach warten auf das Christ-
kind.

Henry-Miller-Schule Brackenheim

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Erzengel Gabriel (Jona Berger/Mira Jeremic) hat
alle Hände voll zu tun, seiner himmlischen Ras-
selbande ein ordentliches „Gloria“ beizubrin-
gen. Dabei singt Jona es ihnen mit seiner reinen,
festen Knabenstimme fehlerfrei vor. Doch die
Engelchen, alle makellos weiß gewandet, sind
sicher süddeutscher Provenienz und verstehen
unter dem „Glo-o-o-o-o-o“ etwas ganz ande-
res, was natürlich Unruhe – und Heiterkeit – er-
zeugt.
Das musikalische Krippenspiel „Drei Engel auf
dem Dach“ von Eugen Eckert und Andreas
Hantke soll wohl den heutigen bibelfernen Kin-
dern die Weihnachtsgeschichte näherbringen
mit Gags und Floskeln aus ihrer Alltagswelt. Das
mag gelegentlich befremdlich klingen, doch die
Fünftklässler unter der Leitung von Dorothee
Rieger sind mit Leib und Seele dabei. Mira Je-
remic gelingt ihr erstes Solo – als Erzengel Ga-
briel – und Janina Frank und Iulia Ghinea gehen
in ihrer Rolle als Maria und Josef auf. Die Lieder,
die das Publikum mitsingen darf und von der
Blockflöten-AG von Dana Herzog begleitet
werden, sind dagegen völlig an traditionelle
Weisen angelehnt.
Siegfried Liebls kleiner Kammerchor, den Ober-
stufenschüler und Lehrer bilden, präsentiert
eine exquisite Musikauswahl: „Da pacem Domi-
ne“ und „Der Morgenstern ist aufgedrungen“,
zwei Lieder aus dem frühen Barock, Seelenbal-
sam, einfühlsam intoniert. Dazu passt Liebls 
Eigenkomposition „Und jedes Jahr ist Weih-
nachten“. Vordergründig schlicht verlangt es
von den Sängern jedoch gewagte Akkorde. Fast
in die Weihnachtswelt hinausgeschmettert
wird die musikalische frohe Botschaft „Joy to
the world“, eines der schönsten englischen
Weihnachtslieder, dessen Hochstimmung sich
auf das Publikum überträgt. Zu „Hymn“ von
Barclay James Harvest, diesem legendären, re-
ligiös anmutenden Song, bekommt der Kam-
merchor Verstärkung vom Oberstufenchor, um
die enorme Stimmgewalt, die diese wunderbare
Ballade verlangt, zu meistern und um das not-
wendige Volumen für die höchsten Töne zu
haben, in die der Sopran aufsteigt.
Miriam Burkhardts Eltern-Lehrer-Chor beginnt
mit dem nuancenreichen „Angels’ Carol“ von
John Rutter: zarte Engelsmusik, ein harmoni-
scher Wechselgesang von Männer- und Frau-
enstimmen, Vorbereitung auf den grandiosen,
explosionsartigen Ausbruch: – „Gloria in excel-
sis deo!“ Eine wunderschöne Komposition,
deren Botschaft durch die Musik vermittelt
wird, auch wenn man den englischen Text nicht
versteht.
Den musikalischen Höhepunkt bilden das Kyrie,
Gloria, Sanctus und Benedictus – Letzteres mit
einem Solo von Ingrid Baumann – aus der Klei-
nen Orgelmesse von Joseph Haydn, souverän
begleitet von den Brackenheimer Philharmoni-
kern unter der Leitung von Daniel Strasser und
mit Lilly Schuster an der Orgel. Die Frauen auf
der Empore, die Männer vor dem Altar und auf
der Kanzel, Haydn in Stereo, was den kraftvol-
len, unter die Haut gehenden Höhepunkt des
Abends gekonnt in Szene setzt. Osanna in ex-
celsis!
Der musikalisch hochkarätige Abend endet tra-
ditionell im gemeinsamen Singen: „Herbei, o ihr
Gläubigen“ und „O du fröhliche“, apart kontras-
tiert von einer überlegten Stimme der Chöre,
dazu die herrliche Untermalung durch die
Orgel! In dieser Hochstimmung sollte man bis
Weihnachten verharren können!

Vorschau auf die Kurse im Januar 
Männer an den Herd
Anfängerkurs mit Iris Pantel, Hauswirtschafts-
meisterin
Dieser Kurs richtet sich an Männer, die keine
oder nur geringe Kochkenntnisse haben und
dies gerne ändern möchten. In lockerer Atmo-
sphäre bereiten wir ohne großen Aufwand an-
sprechende, ausgewogene Mahlzeiten zu. Da-
neben erfahren Sie auch Wissenswertes über
Lebensmittel, Tischkultur usw.
Lebensmittelkosten und ein Handout mit allen
gekochten Rezepten werden im Kurs abgerech-
net. 
Bitte mitbringen: Schürze, verschließbare Be-
hälter, Getränk
Do, 18:30-21:00 Uhr, 4x ab 10.01.2013, 14 UE
Güglingen, Katharina-Kepler-Schule, Küche
EUR 58,00 bei 5-6 Teilnehmern
Grundkenntnisse der Fototechnik
Die digitale Spiegelreflex- und Bridgekamera
mit Siegfried Geißel, Fotograf
Dieser Workshop ist ausgebucht.
Schlagfertigkeitstraining für Frauen
Jederzeit die richtigen Worte finden
mit Matthias Dahms, Dipl.-Ökonom
Eine blöde Anmache, eine herablassende Be-
merkung - die passende Antwort fällt Ihnen erst
zu Hause ein. Leider zu spät. Ob privat oder be-
ruflich, in Diskussionen und Verhandlungen, oft
reichen gute Argumente einfach nicht aus. Ge-
fragt ist hier das richtige Wort zur richtigen
Zeit. 
Doch Schlagfertigkeit kann man trainieren. Sie
lernen Schritt für Schritt, warum man aus dem
Konzept kommt, in welchen Situationen eine
schlagfertige Antwort sinnvoll ist und wie Sie
souverän reagieren. Nie wieder sprachlos – das
ist das Ziel dieses Seminars! 
Donnerstag, 24.01.2013, 18:30-21:30 Uhr
Güglingen, Mediothek, Veranstaltungsraum
EUR 38,00 bei 7-9 TN, inkl. Trainingsbuch
„Schlagfertigkeit“( EUR 14,00)
Elektronik – Grundkurs
für Kinder ab 9 Jahren mit Sascha Meyer, Tech-
niklehrer 
Mit einfachen Mitteln soll der Kurs den Kindern
Grundlagen der Elektronik vermitteln.
Zum Schluss wird ein elektronischer Würfel,
oder ein ähnliches Objekt gebaut (gelötet). Ge-
naueres wird noch bekanntgegeben.
Materialkosten in Höhe von ca. EUR 5,00 wer-
den im Kurs abgerechnet.
Bitte mitbringen: Schreibblock kariert und Stifte
Samstag, 26.01.2013, 09:30-12:00 Uhr
Güglingen, Katharina-Kepler-Schule, VHS-Raum
EUR 9,00 bei 7-9 TN, bereits ermäßigt
Elektronik - Aufbaukurs
für Kinder ab 10 Jahren
Im Aufbaukurs lernt ihr mehr über Elektronik
und Schaltkreise und stellt wieder ein interes-
santes Objekt her. Das aktuelle Thema wird noch
bekanntgegeben. 
Materialkosten für den Bausatz in Höhe von
EUR 15,00 werden im Kurs abgerechnet.
Samstag, 26.01.2013, 12:30-15:30 Uhr, 4 
Güglingen, KKS, Werkraum
EUR 12,00 bei 7-9 TN, bereits ermäßigt

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de
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Alle reden über’s Wetter ... wir auch
Das Wetter verständlich erklärt mit Michael
Wennes
Warum gibt es „Aprilwetter“? Auf welche Wet-
terregeln kann man sich verlassen? Was ist dran
am Klimawandel? 
An zwei unterhaltsamen Abenden erhalten Sie
die Antworten auf diese und andere Fragen.
Vom Aufbau der Atmosphäre über Wetterfron-
ten bis hin zu Phänomenen wie Tornados und
Eisregen erfahren Sie alles Wichtige rund um
das Wettergeschehen.
Kosten für Begleitunterlagen in Höhe von EUR
2,00 werden im Kurs abgerechnet.
Do, 19:30-22:00 Uhr, 2-mal: am 31.01. und
7.02. 2013
Güglingen, Mediothek
EUR 18,00 ab 10 TN
VHS Unterland: Das neue Programm ist ab
Weihnachten online unter www.vhs-unter-
land.de. 
Das gedruckte Programmheft der VHS Unter-
land für das Frühjahr erscheint am 29. Januar
2013.
Wer im nächsten Jahr mehr für Weiterbildung
und Gesundheit, Kreativität oder Sprachkennt-
nisse tun will, kann gleich aktiv werden. 
Über 2.200 Kurse und Einzelveranstaltungen
umfasst das nächste Programm der VHS Unter-
land. In aller Ruhe können sich Interessierte ab
22.12. über das umfangreiche Angebot infor-
mieren. Natürlich sind auch noch die Kurse des
Wintersemesters, die im Januar beginnen, im
Internet zu finden – und wer sich dann gleich
anmelden möchte, kann dies unter www.vhs-
unterland.de bequem online erledigen. 
Öffnungszeiten über Weihnachten
Die Außenstellen der VHS Unterland im Land-
kreis sind während der Weihnachtsferien nicht
besetzt. Dort können Sie sich wieder ab dem 
7. Januar 2013 beraten lassen. 
Die Geschäftsstelle der VHS Unterland in Heil-
bronn ist ab 2. Januar vormittags unter 07131/
5940-0 zu erreichen.
Die VHS Unterland wünscht allen Dozenten/-
innen und Teilnehmern/-innen ein friedvolles
Weihnachtsfest und einen guten Start ins
neue Jahr. 
Mit freundlichen Grüßen
Volkshochschule Unterland
Rainer Albrecht und Doris Petzold

Frohe Weihnachten!
Wir wünschen allen Schülern, Eltern, Freunden
und Förderern unserer Musikschule ein geseg-
netes Weihnachtsfest und einen „Guten
Rutsch“ in 2013. Vielen Dank für das in uns ge-
setzte Vertrauen!
Weihnachtsgeschenk gesucht?
... dann hätten wir vielleicht das richtige Ange-
bot. Ob nun für Ihre Kinder, Ihre Enkel, Ihren
Partner oder auch sich selbst: schenken Sie
doch einen Gutschein für einen Schnupperkurs
an unserer Musikschule. Oder erfreuen Sie Ihre
Lieben mit den musikalischen Kostbarkeiten un-
serer CD „Viva la Musica“. Nähere Informationen
erhalten sie im Sekretariat der Musikschule.
Jahreswechsel
In der Zeit vom 24.12. – 04.01. bleibt unser Büro
geschlossen. Bitte nutzen Sie die Möglichkeit
der Information über unsere Homepage oder
kontaktieren Sie uns per Mail.

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., Süd-
straße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Telefon:
07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail: info@
lauffen-musikschule.de; Internet: https://mu-
sikschule-lauffen.de

Diamant-Hochzeit in
Güglingen
Am Donnerstag, 27. Dezember, können 
Hermann und Gertrud Schnurrer das Fest der
diamantenen Hochzeit feiern. 

Sie gaben sich vor 60 Jahren in Tittmoning das
Ja-Wort und wohnen seit 1964 in Güglingen
und feiern jetzt diesen besonderen Tag im Kreise
ihrer Kinder und Enkel.
Wir wünschen zur Diamant-Hochzeit alles
Gute.

Bonus Markt schließt zum
Jahresende
Die Nachricht kam kurzfristig: im Laufe dieser
Woche hat der BONUS Einkaufsmarkt mitge-
teilt, dass er die Filiale im Deutschen Hof in
Güglingen zum Jahresende 2012 schließen
muss. Begründet wurde dies in erster Linie mit
mangelnden Umsätzen.
Die Stadt Güglingen bedauert diese Entwick-
lung sehr – nicht zuletzt deshalb, weil sie sich
nachhaltig um die Standortsicherung einge-
setzt und über Jahre versucht hat, die Lebens-
mittelversorgung in der Stadtmitte aufrecht zu
erhalten.
Wenn jetzt das zweite Unternehmen trotz ver-
besserter Umsatzzahlen mitteilen musste, dass
die notwendigen Zahlen für einen weiteren Be-
trieb nicht erreicht worden sind, dann hilft alles
Jammern nichts. Betriebswirtschaftliche Über-
legungen spielen eben auch bei sozial struktu-
rierten Einrichtungen eine Rolle, ob ein Ver-
kaufsstandort aufrecht erhalten bleiben kann
oder nicht.
Erste Bemühungen, eine Nachfolgenutzung für
den BONUS-Markt kurzfristig zu finden, sind
vorerst gescheitert. Dennoch bemüht sich die
Stadt Güglingen weiter darum, die Einkaufs-
möglichkeiten im Deutschen Hof anzukurbeln.
Allerdings ist man nach ersten Gesprächen
skeptisch, ob dies mit Lebensmittel-Versorgung
allein gelingen kann.

PERSÖNLICHES

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Wechsel bei Weber-Hydraulik
GmbH
Diplomingenieur Volker Plücker wird neuer
Vorsitzender der Geschäftsführung 
Die WEBER-HYDRAULIK GmbH, eine internatio-
nal führende Unternehmensgruppe bei der Rea-
lisierung anspruchsvoller, kundenspezifischer
Lösungen der hydraulischen Antriebs- und
Steuerungstechnik, hat einen neuen Vorsitzen-
den der Geschäftsführung. 

Volker Plücker (links im Bild) wird mit Wirkung
zum 1. Januar 2013 in dieser Funktion alle na-
tionalen und internationalen Aktivitäten der
WEBER Gruppe verantworten. Er folgt auf Bern-
hard Herzig (rechts im Bild), der zu diesem Zeit-
punkt vereinbarungsgemäß ausscheidet und in
den Ruhestand wechselt.
Der Diplomingenieur Volker Plücker war zuletzt
als Mitglied der erweiterten Konzerngeschäfts-
führung verantwortlich für den Geschäftsbe-
reich Industriefiltration bei MANN+HUMMEL
tätig. Er verfügt über eine langjährige In- und
Auslandserfahrung, die er sich in verschiedenen
Führungspositionen, insbesondere im Maschi-
nenbau und der Automotive Branche, angeeig-
net hat.
Die WEBER-HYDRAULIK GmbH mit der Unter-
nehmenszentrale in Güglingen in der Nähe von
Stuttgart entwickelt und produziert mit rund
2.000 Mitarbeitern an mehreren Standorten im
In- und Ausland kundenspezifische Hydraulik-
komponenten und Systemlösungen für nam-
hafte Kunden aus den Bereichen der Nutzfahr-
zeuge, der Land-, Forst- und Baumaschinen, der
Mobilkrane und der Flurförderfahrzeuge, der
Kommunaltechnik und Abfallentsorgung, der
allgemeinen Industrie sowie der Ölgewinnung. 
Daneben zählt die Gruppe mit dem Bereich
WEBER-RESCUE SYSTEMS zu den führenden
Herstellern von hydraulischen Rettungsgeräten
und ist hier international sehr erfolgreich. In
den zurückliegenden Monaten hat sich das Un-
ternehmen zudem mit hydraulischen Systemen
für die Solarenergieerzeugung erfolgreich im
Markt positioniert. 
Das zu 100 % in Familienbesitz befindliche Un-
ternehmen erzielt einen jährlichen Umsatz von
über 300 Mio. €. 
„Die WEBER-HYDRAULIK hat viele zumeist
langjährige für das Unternehmen tätige Mitar-
beiter, die sich mit den Produkten und dem Un-
ternehmen identifizieren. Das ist eine sehr gute
Basis für die Weiterentwicklung der Gruppe.
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Mit dem Erwerb der HYCO Gruppe Mitte 2011
hat WEBER-HYDRAULIK einen wesentlich
Schritt in Richtung Internationalisierung getan.
Zum bisherigen Portfolio sind komplementäre
Kunden, Anwendungen und Produkte hinzuge-
kommen.
Mit dem Start einer Produktion in Indien in
2013 werden wir einen wichtigen weiteren
Markt erschließen und am dortigen Wachstum
partizipieren.
Motivierte Mitarbeiter, Innovationsfähigkeit
sowie weitere Internationalisierung werden die
wesentlichen Stützen unserer weiteren erfolg-
reichen Entwicklung in den kommenden Jahren
sein“, so der Vorsitzende der Geschäftsführung,
Dipl. Ing. Volker Plücker. 

Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Die Vorstandschaft des TSV Güglingen wünscht
allen Ehrenmitgliedern, Mitgliedern und Freunden
fröhliche Weihnachten und alles Gute für 2013.

Abteilung Fußball
7. Palmbräu-Cup am 29. Dezember
Die aktiven Fußballer des TSV Güglingen veran-
stalten am Samstag, 29. Dezember, ihr alljähr-
liches Hallenturnier für aktive Mannschaften
und laden zum 7. Palmbräu-Cup in die Städti-
sche Sporthalle ein.
12 Mannschaften sind in 2 Gruppen am Start.
In Gruppe A treffen TürkGücü Eibensbach, TSV
Pfaffenhofen, SGM Frauenzimmern/Haber-
schlacht, Spfr. Stockheim, TSV Nordheim und
Gastgeber TSV Güglingen aufeinander. In Grup-
pe B spielen GSV Eibensbach, TSV Botenheim,
SGM Meimsheim, SG Stetten-Kleingartach, SC
Oberes Zabergäu und FSV Schwaigern.
Die Gruppenspiele beginnen um 13:00 Uhr in
der Städtischen Sporthalle in Güglingen, haben
eine Spielzeit von 12 Minuten pro Begegnung
und werden gegen 19:30 Uhr abgeschlossen
sein. Danach folgt die Zwischenrunde. Ab 20
Uhr steigen die Finalspiele mit den Begegnun-
gen um die Plätze 6 bis 1.
Auf die Endrunden-Teilnehmer warten Geld-
und Sachpreise, die von der Brauerei Palmbräu
aus Eppingen gesponsert werden.
Die Fußballabteilung des TSV Güglingen lädt
heute schon zum 7. Palmbräu-Cup nach Güg-
lingen ein.
Turnierteilnahme in Schwaigern
Am Samstag, 12. Januar 2013, sind die aktiven
Fußballer beim Wanderpokal-Hallenturnier des
FSV Schwaigern zu Gast. Ab 16:30 Uhr wird in
der „Horst-Haug-Halle“ gespielt. 15 Mann-

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

Wichtiger Hinweis:
Erste RMZ 2013 erscheint am 11. Januar
Die erste „Rundschau“ wird im neuen Jahr
am Freitag, 11. Januar 2013, herausgege-
ben. Beim Redaktionsschluss ändert sich
nichts – er bleibt dienstags (08.01.) um
15.00 Uhr.

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

schaften sind in 3 Gruppen am Start. In der
Gruppenphase trifft Güglingen auf die Mann-
schaften TG Böckingen, SG Stetten/Kleingar-
tach, TSV Fürfeld und TSV Massenbach. 
Die Viertelfinalspiele beginnen kurz nach 22
Uhr, die Endrunde gegen 23 Uhr. Um Mitter-
nacht wird feststehen, wer den Wanderpokal im
Jahr 2013 mit nach Hause nehmen kann.

Abteilung Jugendfußball
Erfolgreiche Jugendmannschaften
Die Herbstrunde 2012 ist bei drei Jugendfuß-
ballmannschaften der Spielgemeinschaft er-
folgreich verlaufen. Die B-Junioren konnten
sich mit ihrem dritten Platz in der Kreisstaffel
für den Aufstieg qualifizieren und spielen in der
Frühjahrsrunde in der Leistungsstaffel.
Die C-Junioren haben sich souverän und ohne
Punktverlust in der Kreisstaffel durchgesetzt
und spielen im neuen Jahr ebenfalls in der Leis-
tungsstaffel.
Auch die erste Mannschaft der D-Junioren, die
erstmals mit dem TSV Pfaffenhofen in Spielge-
meinschaft antrat, hat sich mit ihrem zweiten
Platz (punktgleich mit dem FC Union Heilbronn I)
für die Leistungsstaffel qualifiziert.
Die erste Mannschaft der E-Junioren hat die
Herbstrunde 2012 ohne Punktverlust abge-
schlossen und sich an die Spitze der Kreisstaffel
gesetzt. Sie bleibt aber auch in der anstehenden
Frühjahrsrunde in der angestammten Umgebung.
Wir gratulieren den Mannschaften mit ihren
Trainern und Betreuern und wünschen nach der
Winterpause und den darin eingebundenen Hal-
lenturnieren eine gute Vorbereitung und einen er-
folgreichen Verlauf der Frühjahrsrunde 2013.
D-Junioren in Leingarten
Am Samstag, 12. Januar, sind die D-Junioren der
SGM Güglingen beim Hallenturnier der SGM
Leingarten dabei. Ab 9 Uhr wird in der Eichbott-
halle gespielt. 12 Mannschaften sind in 2 Grup-
pen am Start. Die SGM trifft in der Gruppenpha-
se auf die Teams des Gastgebers Leingarten I, TB
Untertürkheim, SV Massenbachhausen, TSV
Nordheim und SV Böblingen. Die Endrunde wird
ab 14.30 Uhr gespielt. Wir wünschten den D-
Junioren viel Erfolg.

Abteilung Handball
Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Die Handballer des TSV Güglingen verabschie-
den sich in die Weihnachtspause und wünschen
auf diesem Weg allen ruhige und besinnliche
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue
Jahr.
Trainingsbeginn im neuen Jahr ist Freitag, der
18.01.2013.
Neue Gesichter sind herzlich willkommen.

Abteilung Turnen
Info NEU Info NEU
Neue Sportangebote beim TSV
Ab dem neuen Jahr wird der TSV Güglingen in
seinen Hallen gleich drei neue Sportangebote
anbieten. 
MAXX-FIT
… für Männer ab 30. Für alle, die dem aktiven
Mannschaftssport „abgeschworen“ haben, sich
aber trotzdem noch sportlich betätigen wollen.
Oder für Männer, die sich einfach fit halten wol-
len. Fit für Arbeit und Freizeit. Prävention, Be-
weglichkeit, Ausdauer, Kraft und Kondition
werden mit verschiedenen Übungen und Klein-
geräten trainiert. Hier erwartet Sie ein ganz-
heitliches Körpertraining auf Musik. Ein Mix aus
Low-Impact-Aerobic, Bauch-Beine-Po, Stret-

ching und Entspannung verspricht ein ab-
wechslungsreiches Programm. Ganzkörper-
muskulatur wird aktiviert und gestärkt. Hoher
Spaß-Index mit Team-Geist.
Montag ab 14. Januar 2013, 20 bis ca. 21.30
Uhr, TSV-Halle 2
Dieses Angebot ist für Mitglieder frei, andere
können gerne ein paar Mal „schnuppern“.
ZUMBA
Auch wir können uns dem Trend nicht entzie-
hen. Hier heißt es einfach nur „mittanzen“ und
„abtanzen“. Ein dynamisches, begeisterndes und
effektives Fitness-Programm, bei dem die Kon-
dition verbessert, Herz-Kreislauf gestärkt, der
Muskelaufbau im ganzen Körper gefördert und
ordentlich Kalorien verbrannt werden. Zumba
ist für Frauen und Männer geeignet, unabhän-
gig von Fitnesslevel und Alter.
Dienstag ab 22. Januar 2013, 9.30 bis 10.30
Uhr, TSV-Halle 2
Kursgebühr: Zehnerkarte Mitglieder 30 €,
Nichtmitglieder 40 €
Mitglieder dürfen nach Absprache ein Mal
schnuppern!
PILATES
Body Control nach Pilates, Gesunder Rücken
mit Pilates. 
Körperbewusstes Training nach Pilates beinhal-
tet Übungen speziell für Bauch-, Beckenboden-
und Rückenmuskulatur. Das Training kennt
keine Altersgrenze und keinen Leistungsdruck.
Auf sanfte Weise werden die tiefen Muskeln sti-
muliert und die Körpermitte gekräftigt.
Donnerstag ab 24. Januar 2013, 16 bis 17
Uhr. TSV-Halle 2
Kursgebühr: Zehnerkarte Mitglieder 30 €,
Nichtmitglieder 40 €
Die Zehnerkarten können im Vorverkauf bei
UNIKAT Wolle und Stoffe Eichhorn und im TSV-
Sportheim zu den üblichen Öffnungszeiten ge-
kauft werden. 
Wäre doch auch ein schönes „sportliches“
Weihnachtsgeschenk?!
Für weitere Info und Fragen: turnen@tsv-gue-
glingen.de oder Tel. 0176/50054953.

Abteilungsleitung Turnen

Die besten Wünsche!
Das Vorstandsteam des SV Frauenzimmern ver-
abschiedet sich für dieses Jahr mit allen guten
Wünschen für ein besinnliches, frohes Fest und
ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr 2013.
Wir danken allen Sportlerinnen und Sportlern
für ihre Treue zum Verein bei den allwöchentli-
chen Trainingsstunden und ihre tatkräftige
Hilfe darüber hinaus. Auch den passiven Mit-
gliedern, allen Freunden und Bekannten sagen
wir ein herzliches Dankeschön für ihre Unter-
stützung und den Besuch unserer Veranstaltun-
gen. Wir sehen uns wieder im Januar!
Weihnachtliche Grüße, die Vorstandschaft
Wirbelsäulengymnastik und Fit Mix 
Die beliebten Donnerstags-Kurse „Wirbelsäu-
lengymnastik“ und Fit Mix beim Sportverein
Frauenzimmern unter der Leitung von Jasmin
Weißert beginnen am 10. Januar 2013. Wirbel-
säulengymnastik ist von 18 bis 19 Uhr, Fit Mix
von 19 bis 20 Uhr in der Riedfurthalle. Ziel des
Wirbelsäulengymnastikkurses ist es, den Teil-
nehmern durch praktische Übungen, Deh-

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de
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nungs- und Entspannungsteile eine Verbesse-
rung der Körperwahrnehmung zu vermitteln.
Die Kräftigung der Muskulatur beugt gezielt
Rückenschmerzen vor und lindert bereits beste-
hende Beschwerden. Beim Fit Mix kommen die
Sportler bei verschiedenen Übungen zur Koor-
dination, Kondition und Beweglichkeit ordent-
lich ins Schwitzen. Vereinsmitglieder zahlen 
20 €, Nicht-Mitglieder 40 €. Anmeldungen sind
ab sofort unter 07135/3464 möglich. 
Dreikönigs-Preisbinokelturnier
Der Sportverein Frauenzimmern lädt wieder
zum alljährlichen Dreikönigs-Preisbinokel am
Sonntag, 6. Januar 2013, in der Riedfurthalle
ein. Beginn ist um 14 Uhr. Bereits ab 13 Uhr ist
Einlass. Die Teilnahme lohnt sich, denn neben
drei beachtlichen Geldpreisen gibt es zahlreiche
Sachpreise zu gewinnen. Für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgt. Der Erlös aus dem Verkauf
von Speisen und Getränken ist für die Jugend-
arbeit des Sportvereins bestimmt. (keb)

Weihnachten 2012
In wenigen Tagen neigt sich das Jahr dem Ende
entgegen; eine gute Gelegenheit, über das Ver-
gangene nachzudenken und sich auf das Kom-
mende zu freuen. Weihnachten – Innehalten in
der Hektik des Alltags, um sich zu erholen und
zu entspannen. Weihnachten – zur Ruhe kom-
men um neue Kraft zu schöpfen.
Wir wünschen unseren Mitgliedern, Freunden
und Gönnern ein besinnliches und frohes Weih-
nachtsfest und für das neue Jahr Gesundheit,
Glück und Zufriedenheit. Die Vorstandschaft
GSV Sportheim
Am Sonntag, dem 30.12.2012, wird das Sport-
heim in der Zeit von 09:00 Uhr bis 12:30 Uhr
zum Stammtisch der Stromberger Veteranen-
fahrer durch die Vereinsfunktionäre bewirtet.
Bei Weißwurst und Butterbrezeln freuen wir
uns auch auf den einen oder anderen Besucher.

Die Vorstandschaft 

Abteilung Fußball
Hallenturnier in Güglingen
Auch dieses Jahr nimmt der GSV am Hallentur-
nier des TSV Güglingen teil. Gespielt wird am
29. Dezember ab 13:00 Uhr in der städtischen
Sporthalle.

Rundenwettkämpfe
Mit 42 Ringen Unterschied konnte unsere 2. LP-
Mannschaft ihren Wettkampf gewinnen.
KKSSV Neipperg 1278 Ringe – SSV Güglin-
gen 1320 Ringe
Einzelergebnisse: Wolfgang Harr 332, Winfried
Kaspar 330, Wofgang Balz 330, Uwe Reinhard
328, Reiner Conz 307.
Auch unsere 3. LP-Mannschaft konnte mit 6
Ringen Unterschied ihren Wettkampf ebenfalls
für sich entscheiden.
SSV Güglingen 1297 Ringe – SV 1303 Heil-
bronn 1291 Ringe
Einzelergebnisse: Jürgen Bunke 346, Peter Mi-
chalski 321, Joshua Bunke 318, Norbert Haber-
kern 312, Heinz Conz 289.
Der SSV Güglingen wünscht allen ein schönes,
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten
Rutsch ins neue Jahr. JW

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Sportschützenverein
Güglingen

Vorschau
Rustikaler Jahresausklang beim TSV
Am 31. Dezember sind das Sportheim und die
Sommerhalle geöffnet. Wer den letzten Tag im
Jahr kurzweilig gestalten will, sollte beim TSV
vorbeischauen. Ab 10 Uhr werden zum Früh-
schoppen unter anderem Weißwürste und Bre-
zeln angeboten. Am offenen Feuer kann man
den ganzen Tag seine Wurst selber brutzeln.
Stecken zum Grillen sind beim TSV erhältlich.
Der Imbiss in der Sommerhalle ist den ganzen
Tag bewirtet. Von 14 – 17 Uhr wird der „Ver-
einsmeister“ im Torwandschießen ermittelt.

AH-Fußball 
AH-Wanderung
Am 5. Januar ist wieder unsere traditionelle AH-
Wanderung. Wir treffen uns um 18.30 Uhr an
der KSK. Auch junge und werdende Ah-ler sind
willkommen. M. f. G. Lars

Abteilung Jugendfußball
5. Platz der SGM-D-Jugend in Sulzfeld
Am Samstag, 15.12.12, nahm man am Turnier
in Sulzfeld teil. Der erste Gegner Kürnbach
wurde überlegen mit 4:0 bezwungen,bei diesem
Spiel passte Einstellung, Disziplin und Laufbe-
reitschaft. 
Der zweite Gegner Hoffenheim II wurde mit 3:1
geschlagen. Beim dritten Gegner Neckarsulm
blieb man vieles schuldig und man verlor mit
wenig Gegenwehr.
So stand man im letzten Vorrundenspiel unter
Druck, man sollte dieses Spiel gewinnen, da nur
die Plätze 1 – 4 ausgespielt wurden. Gegen
Mühlhausen müsste man 6:0 gewinnen, um ins
Finale einzuziehen, doch lief das Spiel von An-
fang bis zum Ende sehr schlecht und man verlor
und schied somit aus.
Dabei waren: Tim Burmeister, Ajdin Musteda-
nagjic, Calvin Sixt, Leon Rösinger, Enrique
Lopez, Aron Stark, Julian Schaaf.

Abteilung Turnen
Zumba und Bodystyling 09.10.2012 
Im neuen Jahr gehts weiter am Montag, dem
14.01.2013, 

20:00 – 21:00 Uhr:
Wer möchte darf auch
gerne schnuppern.
Vorschau:
Ab nächsten Frühjar
wird beim TSV auch
Zumba Toning ange-

boten. Infos bei Sandra Schaber, Tel. 07135/
9699641 oder Sandra-Schaber@t-online.de.

Clubabend
Am Freitag, dem 28.12.12, findet unser letzter
Clubabend für 2012 statt. Bewirtet werden wir
von Moni, Sabine, Sis und Stampf.
Achtung Terminänderung: die geplante MTF-
Wanderung findet nicht am 19.01.2013 statt,
der neue Termin wird noch bekanntgegeben.
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern ein
gesegnetes Weihnachtsfest und eine „Guten
Rutsch“ ins neue Jahr.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Übungsdienste und Termine
Im Namen des Feuerwehrausschusses und per-
sönlich wünsche ich allen Feuerwehrkameraden
und ihren Familien ein gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
Bernd Neubauer, Kommandant
Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Montag,
dem 17.12.2012, um 20.00 Uhr am Gerätehaus
zur Übung.
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 18.12.2012, trifft sich die Ju-
gendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus in
Güglingen zur Übung. Abfahrt in Frauenzim-
mern um 17.50 Uhr am Gerätehaus und in Ei-
bensbach um 17.55 Uhr am Ortsausgang in
Richtung Güglingen. 
Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mittwoch,
dem 19.12.2012, und am Mittwoch, dem
09.01.2013, um 20.00 Uhr am Gerätehaus zur
Übung.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donnerstag,
dem 20.12.2012, um 20.00 Uhr am Gerätehaus
zur Übung.
Hauptversammlung
Am Freitag, 11. Januar 2013, findet um 19.00 Uhr
die Hauptversammlung der Gesamtwehr in Frau-
enzimmern in der Gaststätte zum Ochsen statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Kommandanten
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Jugendfeuerwehrwartes
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastungen
9. Beförderungen/Ehrungen

10. Wahlen: Kommandant/stv. Kommandant/
Jugendfeuerwehrwart/Leiter der Altersab-
teilung

11. Verschiedenes
12. Auszahlung Ausrückegelder
Zu der Versammlung sind die Feuerwehrange-
hörigen aller Abteilungen und Ehrenmitglieder
herzlich eingeladen. Um pünktliche und voll-
zählige Teilnahme wird gebeten.
Die Damen und Herren des Gemeinderates sind
ebenfalls sehr herzlich eingeladen.
Bernd Neubauer, Kommandant

Zum Jahresende ...
möchte ich mich bei allen Angehörigen der FFW.
Pfaffenhofen für ihren geleisteten Einsatz, egal
ob Übungs- oder Einsatzstunden, recht herzlich
bedanken!
Ich wünsche allen Feuerwehrangehörigen mit
Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest, einen
guten Rutsch und für das neue Jahr viel Erfolg,
Glück und vor allem viel Gesundheit.
Matthias Fried, Feuerwehrkommandant
Weihnachtsbaumsammlung
Die Jugendabteilung der FFW. Pfaffenhofen
führt am Samstag, 12.01.2013, wieder ihre
schon zur Tradition gewordene Sammlung der

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen
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ausgedienten Weihnachtsbäume durch.
Ab 10.30 Uhr werden die Mädchen und Jungs
zusammen mit ihren Betreuern auf Sammeltour
gehen.
In Weiler beginnt die Sammlung gegen 12.00
Uhr.
Für die fachgerechte Entsorgung wird ein Obu-
lus in Höhe von 2,– € je Baum erbeten. Der Erlös
kommt der Jugendfeuerwehrarbeit zu Gute.
Vorankündigung
Die Hauptversammlung der FFW Pfaffenhofen
findet am Freitag, 18.01.2013, um 19.30 Uhr im
Schulungsraum des Gerätehauses statt.
Gesucht ist Ihre Mitarbeit
Die FFW Pfaffenhofen sucht für den ehrenamt-
lichen Dienst Frauen und Männer, die sich für
diesen Hilfsdienst einsetzen wollen.
Haben Sie Interesse an Feuerwehrtechnik und
wollen einen wichtigen Beitrag zur Sicherheit
in unserer Gemeinde beitragen und gleichzeitig
einer harmonischen Mannschaft, in der Kame-
radschaft groß geschrieben wird, angehören,
melden Sie sich bitte bei der Gemeindeverwal-
tung Pfaffenhofen oder bei Kommandant 
Matthias Fried.

Einladung zum Weihnachtskonzert
Am Sonntag, 23. Dezember, laden wir herzlich
ein zu dem Weihnachtskonzert mit dem weiß-
russischen Männervokalensemble Ornament in
der Lambertuskirche in Pfaffenhofen.
Beginn ist um 19:30 Uhr. 
Das stimmgewaltige Sextett wird mit russischer
geistlicher Musik, russischen Volksliedern und
mit deutschem Liedgut das Publikum erfreuen.
Der Eintritt ist frei. Der Erlös aus freiwilligen
Spenden kommt unter anderem dem Kinder-
zentrum für Onkologie in Minsk zugute. 
Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern, Freun-
den und Gönnern ein gesegnetes Weihnachtsfest
und ein frohes, gesundes neues Jahr. Gerne wollen
wir Sie auch im nächsten Jahr wieder mit unseren
Liedern und Darbietungen erfreuen.
Die Sängerinnen und Sänger des Liederkranz
Pfaffenhofen

Terminvorschau
Singen
Am 26. Dez., dem 2. Weihnachtsfeiertag, be-
gleitet der gemischte Chor den Gottesdienst in
der Weilermer Kirche zum „Heiligen Kreuz“.
Wanderung
Am Freitag, 28. Dez., findet unsere Wanderung
nach Ochsenbach mit Einkehr im „Ochsen“
statt. Abmarsch für alle, die mitwandern wol-
len, ist um 13.30 Uhr am Brunnen (Lindenplatz). 
Theater 2013
Die Theaterabteilung des Liederkranzes Weiler
hat im Internet Informationen über ihr nächstes
Theaterstück veröffentlicht. Unter www.lk-wei-
ler finden Sie Informationen über die Spielter-
mine, den Kartenverkauf ab 13. Dezember, das
Stück „Das Schweinerennen“, die Schauspieler,
das Essen und Trinken und alles andere, was für
Sie interessant sein könnte.
Singstunde
Die erste Singstunde im neuen Jahr findet am
15. Januar, 20.00 Uhr im Sängerheim statt. Wer

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

Interesse am Singen im gemischten Chor hat,
kann gerne vorbeischauen und unverbindlich
reinschnuppern.
Jahresende
Die Vorstandschaft wünscht allen Mitgliedern
und Freunden des Liederkranzes besinnliche
und frohe Weihnachten und ein gutes und ge-
sundes neues Jahr.

Ölbergfest am 31. Dezember
Bald ist es wieder so weit. Am letzten Tag des
Jahres 2012 lädt der Madrigalchor Vollmer wie-
der Spaziergänger, Freunde und Mitglieder zu
gemütlichem Sitzen unter Dach bei Glühwein,
Kinderpunsch und Grillwurst von der Feuerstel-
le ein. Die Veranstaltung findet ab 11.00 Uhr bis
zum Einbruch der Dunkelheit beim Waldpark-
platz „Ölberg“, im Verlauf des Höhenwanderwe-
ges von der Straße Neipperg – Schwaigern hin
zur Heuchelberger Warte statt. 
Bringen Sie Ihre gute Laune mit – für das leib-
liche Wohl sorgen die Mitglieder des Madrigal-
chor Vollmer

Einstimmen auf Weihnachten
Der strömende Regen am Sonntagabend hielt
die Freunde des traditionellen Güglinger Weih-
nachtskonzertes nicht davon ab, sich von den
Klängen des Liederkranzes sowie der Jugendka-
pelle des Musikvereins aufs Fest einstimmen zu
lassen. Anstatt im Deutschen Hof, wurde kurz-
fristig beschlossen, die Veranstaltung im Saal
der Herzogskelter abzuhalten. 

Dies bekam nicht nur den Holzblasinstrumen-
ten der Musiker besser, sondern auch den Dar-
bietungen der jüngsten Sängerinnen und Sän-
ger des Kinderchores Oberes Zabergäu, die
begleitet nur von der Gitarre solistisch auftra-
ten. Die sieben Jungen und Mädchen werden
von Dirigent Carl Burger erst seit wenigen Mo-
naten stimmlich trainiert und es war erstaun-
lich, wie routiniert und größtenteils sehr sauber
die noch zarten Töne die Zuhörer verzauberten.
Der Mut der kleinen Musiker, allein vors Mikro-
fon zu treten, wurde mit viel Applaus belohnt.
Der Liederkranz Güglingen sorgte mit einem
Potpourri beliebter und auch weniger bekannter
Weihnachtslieder für festliche Atmosphäre.
Mitsingen war ausdrücklich gewünscht und das
Publikum ließ sich nicht lange bitte. Die Ju-
gendmusiker des Güglinger Musikvereins gaben
ebenfalls ihr Bestes und spielten von der Empo-
re der Herzogskelter Weihnachtliches. Ein ge-
meinsames „Oh du fröhliche“ aller Mitwirken-
den und Zuhörer rundete den gelungenen
Konzertabend ab. (keb)

Madrigalchor Vollmer e. V.

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

Frohe Weihnachten
Wir möchten allen Mitgliedern, Freunden und
Bekannten des Musikverein Güglingen e. V. ein
frohes Weihnachtsfest und einen guten Start
ins neue Jahr wünschen. 
Bei allen Helfern, die uns dieses Jahr wieder un-
terstützt haben, möchten wir uns auf diesem
Weg nochmals herzlich bedanken. 

Weihnachtswünsche
Das Fanfarencorps wünscht allen Aktiven, Mit-
gliedern, Freunden und Gönnern geruhsame
und erholsame Weihnachten sowie einen guten
Rutsch ins Jahr 2013.

Projektsänger gesucht
Singen im Chor – das heißt zuhören, verstehen
und Freude erleben in einer Gemeinschaft von
Gleichgesinnten. Haben Sie Interesse an klassi-
scher Chorliteratur?
Für unsere geistlichen Konzerte am 2. und 
9. März 2013 laden wir interessierte Damen
und Herren als Projektsänger ein. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke von Rossini (Messe solen-
nelle) bis Arvo Pärt.
Die gemeinsamen Proben beginnen am Mitt-
woch, dem 10. Januar 2013, um 20 Uhr im
Musiksaal der Realschule in Güglingen. Voraus-
setzung ist einfaches Vom-Blatt-Singen und re-
gelmäßige Teilnahme an den Proben.
Kommen Sie einfach zu dieser Probe oder rufen
Sie unseren Chorleiter Herrn Dr. Frano-Palle-
sche an, wenn Sie Fragen haben, Tel.: 07903/
9434373.
Nähere Info auch unter www.mercurions.de

(mh)

Termine 
Wir wünschen unseren Mitgliedern und Freun-
den ein friedliches Weihnachtsfest und ein
glückliches neues Jahr 2013.
Tipps zur Winterfütterung unserer Vögel finden
sie auf unserer Homepage nabu-gueglingen.de
Termine 2013
Der Wald im Winter
Sonntag, 13. Januar 2013 um 10.30 Uhr. 
Exkursion mit Dieter Brand
Treffpunkt ist der Häckselplatz in Güglingen
Jahreshauptversammlung
Montag, 4. März 2013 um 20 Uhr
Herzogskelter (Nebenzimmer) Güglingen

Rückblende Weihnachtsfeier
Am 7.12.2012 fand unsere Weihnachtsfeier in
der Herzogskelter statt.
An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal
ganz herzlich bei allen Mitwirkenden und Hel-
fern sowie Frau Bareither und ihrer Mannschaft
bedanken.

Musikverein Güglingen e. V.

Fanfarencorps
Pfaffenhofen

Mercurions Klangkultur e. V.

NABU Güglingen
www.nabu-gueglingen.de

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

21.12.2012 Rundschau Mittleres Zabergäu 1191



In Straßburg angekommen, erwartete die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer zunächst ein In-
formations- und Diskussionsgespräch mit dem
Europaabgeordneten Rainer Wieland, der auch
Vizepräsident der europäischen Volksvertre-
tung ist. Er ermöglichte den Gästen einen Blick
hinter die Kulissen des Straßburger Parlaments-
betriebs und beantwortete in seiner gewohnt
bildhaften sowie verständlichen Sprache kom-
petent alle ihre Fragen. 

Dadurch gelang es ihm auch die Zuhörerinnen
und Zuhörer, die zuvor gegenüber der Europäi-
schen Union eher skeptisch eingestellt waren,
von den Vorteilen der Gemeinschaft zu über-
zeugen.
Im Anschluss stand ein gemeinsames Mittages-
sen in einem direkt an der Ill gelegenen Restau-
rant in der Innenstadt auf dem Programm. So
konnten die Mitfahrerinnen und Mitfahrer die
vielgerühmte elsässische Küche kennenlernen

Einladung zur Hauptversammlung
Unsere diesjährige Hauptversammlung findet
am Freitag, 11.01.2013, 19:30 Uhr im Blanken-
hornsaal der Herzogskelter statt.
Tagesordnung:
Begrüßung
Totenehrung
Berichte von: 2. Vorsitzender, Schriftführer,
Kassier, Kassenprüfer
Entlastung
Ehrungen
Wahlen: 1. Vorsitzender
Verschiedenes: z. B. Frühjahrshocketse am
05.05., Jahresausflug am 20.07.2013 und Ziele,
Osterbrunnenbau, Pfingstfestteilnahme, Vor-
schläge dazu. Um zahlreiches Erscheinen wird
gebeten.
Anträge zur Tagesordnung sind nach Satzung
eine Woche vorher schriftlich beim stv. Vereins-
vorsitzenden zu stellen. Sie können auch münd-
lich in der Sitzung gestellt werden.

Frohe Weihnachten
Merry Christmas
Joyeux Noël 
an alle unsere Mitglieder und Freunde
Dorking
Unsere Reise mit dem Zaberfelder Chor nach
Dorking war ein großer Erfolg, wie in der letzten
Rundschau berichtet. Güglingen hat sich her-
vorragend präsentiert und das nicht zuletzt
durch unser Glücksrad mit Bildern der Stadt.
Selbst die Jugendlichen drehten begeistert am
Fortune Wheel und bekamen einen kleinen
Preis. 

Vor allem aber waren es die Gespräche über die
Partnerschaft mit Dorking, die daran ange-
schlossen wurden. Ein weitergereichter Flyer
über Güglingen tat sein Übriges. Einen großen
Dank an Lothar Kempf vom Bauhof, der uns
kurzfristig dieses Glücksrad zusammengebaut
hat.

Auf ein glückliches Jubiläumsjahr!
„I wünsch’ Dr da gsonda Leib, da Frieda ond da
Heiliga Gaischt“
Herzliche Einladung zu einem Stell-dich-Ein am
8. Januar 2013, um 19.30 Uhr im Vereinsraum
der Mediothek. Bis dahin gibt es bestimmt Vie-
les zu erzählen. Wir wollen das 50ste Vereins-
jahr mit einem Glas Sekt begrüßen. Wer will,

Partner in Europa e. V.
Güglingen
www.partnerineuropa-gueglingen.eu

LandFrauen Güglingen

kann seine letzjährigen, übrig gebliebenen
Brötle mitbringen. 
Doch schon am Sonntag, 6. Januar, haben wir
zusammen mit anderen Ortsvereinen eine „Ma-
rionettenvorstellung“ geplant. „Der Stern führt
sie ans Ziel“ – Die Weihnachtsgeschichte aus
einer anderen Perspektive (P. F. Schürrle-Sha-
kar).
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet. 
Treffpunkt: 13.40 Uhr an der Mediothek.
Wann: So. 6. Januar 2013, 14.00 Uhr
Wo: Schlosskapelle Brackenheim
Das Vorstandsteam der LandFrauen wünscht
Ihnen allen eine gesegnete Weihnachtszeit und
nur Gutes für das kommende Jahr. 

Dorothee Hahn

Silvesterwanderung
Wir laden alle Mitglieder und Wanderfreunde
zu unserer Wanderung zum Jahresabschluss am
Montag, dem 31.12.2012, recht herzlich ein. 

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Die Wanderer treffen sich um 13.30 Uhr bei der
Mediothek in Güglingen und fahren mit dem
Auto (Mitfahrgelegenheit ist gegeben) nach
Weiler. Von dort aus führt eine gemütliche
Wanderung zur Ehmetsklinge, wo beim Kiosk
die Wanderfreunde aus Zaberfeld Glühwein und
andere Getränke ausschenken. Natürlich gibt es
auch etwas zu essen. M. R.

Gruß zum Jahresausklang
Das Wanderjahr, liebe Wanderfreunde, geht
dem Ende zu.
Bei kürzeren oder längeren Wanderungen
haben wir unsere Heimat neu kennengelernt
oder Altes wiederentdeckt. 
Wir möchten uns bei allen, die zum Gelingen
unserer Wanderungen und anderer Veranstal-
tungen durch ihre Teilnahme und Mithilfe bei-
getragen haben, ganz herzlich bedanken und
hoffen auf ein „Neues“ im nächsten Jahr.
Ein gemeinsames, erlebnisreiches, unfallfreies
Wandern und ein geselliges Beisammensein
mögen auch weiterhin unser Wegbegleiter sein.
Allen unseren Wanderfreunden wünschen wir
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und
alles Gute im neuen Jahr. Der Vorstand. 
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Straßburg-Exkursion 
Ideale Kombination aus Politik und Stadtbesichtigung

Für interessierte Bürgerinnen und Bürger organisierte die Landtagsabgeordnete Friedlinde Gurr-
Hirsch am heutigen Freitag eine Exkursion nach Straßburg. Eine solche Fahrt bietet die CDU-Po-
litikerin zweimal jährlich an, um den Menschen in ihrem Wahlkreis die Möglichkeit zu bieten, das
Europäische Parlament kennenzulernen. „Als Mandatsträgerin betrachte ich es auch als meine Auf-
gabe, zur politischen Willensbildung beizutragen“, hob Friedlinde Gurr-Hirsch bei der Abfahrt am
frühen Morgen hervor. Aufgrund der Haushaltsberatungen im Landtag von Baden-Württemberg,
konnte sie die Gruppe diesmal leider nicht persönlich begleiten. 

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG



und dabei einen wunderschönen Ausblick auf
das bekannte Stadtviertel „La Petite France“ ge-
nießen.
Am Nachmittag rundete eine Stadtführung
durch die Straßburger Altstadt mit Münsterbe-
sichtigung das gut durchdachte Programm ab
und zeigte die geschichtsträchtige Stadt von
ihrer interessantesten und schönsten Seite. An-
schließend stand noch genügend Zeit zur Ver-
fügung, um durch die vorweihnachtlich ge-
schmückte Altstadt zu bummeln oder den
bekannten Weihnachtsmarkt zu besuchen. Bei
Glühwein und Punsch wurde auch viel über die
Bedeutung der Europäischen Union diskutiert.
Zentrale Themen waren die Schuldenkrise und
der wenige Tage zuvor verliehene Friedensno-
belpreis, den die Staatengemeinschaft für sechs
Jahrzehnte erfolgreiche Friedenspolitik erhielt. 
Auf der Rückfahrt äußerten sich die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer sehr zufrieden mit der
Kombination aus Politik und Stadtbesichtigung.
Friedlinde Gurr-Hirsch freute sich darüber. 
„Als überzeugte Europäerin bestätigt es meine
Arbeit, wenn diese Exkursionen nach Straßburg
stets auf eine große Resonanz stoßen und die
Erwartungen der Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer am Ende des Tages erfüllt sind. 
Dies zeigt ein großes Interesse an Europa und
verdeutlicht die gute Arbeit der EU-Parlamen-
tarier“, betonte Friedlinde Gurr-Hirsch, nach-
dem der Bus alle Gäste wieder sicher und wohl-
behalten zurückgebracht hatte. MK
Adventsfeier
Die 1. Vorsitzende Elisabeth Knörle konnte am
15. Dezember zahlreiche VdK-Mitglieder mit
Angehörigen und Gäste zur Adventsfeier begrü-
ßen. 
Ebenso herzlich begrüßt wurden Klaus 
Dieterich, Bürgermeister von Güglingen, Volker
Sauer, stellv. VdK-Kreisverbandsvorsitzender,
die Ehrenmitglieder Gertrud Stirm, Ewald
Schmutz, Ferdinand Brand sowie der Kinder-
chor „Little Voices“ aus der Jugendabteilung des
Liederkranz Hausen mit dem Chorleiter 
Julius Gynrcsek und der Jugendleiterin Ursula
Stenzel und die Mütter der Kinder.
Nach den Grußworten von Klaus Dieterich und
Volker Sauer wurden Ehrungen vorgenommen.
Zu Ehrenmitgliedern ernannt wurden Anneliese
Ulrich und Emilie Henning aus Cleebronn für
ihre langjährige Treue zum Verband und erhiel-
ten die Ehrenurkunde des Landesverbandes, un-
terzeichnet vom Landesverbandsvorsitzenden
Roland Sing.
Eine weitere Auszeichnung erhielt der Revisor
und Betreuer der Homepage, Manfred Schaaf,
für seine zehnjährigen Verdienste im Ortsver-
band. Ihm wurde die Goldene Verdienstnadel
und die Urkunde, ebenfalls vom Landesverband
unterzeichnet, ausgehändigt.
Durch die musikalische Umrahmung vom Kin-
derchor „Little Voices“, den Weihnachtslieder-
reigen, gesungen von den Müttern, die Ge-
dichtsvorträge, vorgetragen von den
Mitgliedern Siglinde Flinspach, Esther Hintz
und Manfred Schaaf, wurden die Anwesenden
auf die Weihnachtszeit eingestimmt.
Im Schlusswort dankte die Vorsitzende allen
Anwesenden für ihr Kommen, den Rednern,
allen Kuchenspendern und allen, die zum guten
Gelingen der Feier beigetragen haben.
Der VdK Ortsverband Oberes Zabergäu wünscht
allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern ein
frohes Weihnachtsfest und ein gesundes,
glückliches und friedvolles Jahr 2013.
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Nachweihnachts- und Geburtstagsfeier des
Zabergäuvereins am 27.12.12
Der Zabergäuverein e. V. lädt Mitglieder und
Freunde zu seiner Nachweihnachts- und Ge-
burtstagsfeier (1. Vereinssatzung im Dezember
1899) am 27. Dez. 2012, 19.00 Uhr ins Rathaus
Güglingen herzlich ein. 
Im Mittelpunkt steht ein kurzer Vortrag über
Theodor Bolay (1900 – 1989), den herausragen-
den Archivpfleger, Heimatforscher und langjäh-
rigen Schriftleiter unserer Vereinszeitschrift. 
Weiter zeigen wir eine Auswahl seiner Fotoauf-
nahmen von Neipperg und anderen Zabergäu-
orten aus den Jahren 1929 – 1937. Der Blick zu-
rück „erzählt“ vom Leben damals im Zabergäu. 
Gertrud Bolay und Joachim Braun werden den
sicher spannenden Abend gestalten. (sz)
All unseren Mitgliedern und Freunden wün-
schen wir ein besinnliches Weihnachtsfest und
ein gutes, friedvolles Jahr 2013!

Die Vorstandschaft

Glühweinfest am 29.12.2012
Am Samstag, dem 29.12.2012, findet das 
7. Glühweinfest am Backhaus in Weiler statt.
Ausschank ist ab 16.00 Uhr. 
Angeboten werden natürlich Glühwein, selbst
gemachter Glühmost sowie Kinderpunsch für
die kleinen Gäste.
Sonstige Getränke sind selbstverständlich auch
vorhanden. 
Zum Essen bieten wir Rote und Butterbrezeln
an.
Der Dorffestverein freut sich auf zahlreiche
Gäste und wünscht schon jetzt allen Mitglie-
dern, Gönnern und Freunden frohe Weihnach-
ten und einen guten Rutsch.

Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 – 13 Jahre)
Dienstags 17:45 – 19:15 Uhr 
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583 
Elena Wildt, Tel. 07135/2221 
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfirman-
denalter)
Mittwochs ab 19:00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Jungschar „Gotteskinder“ (5 – 8 Jahre) – geän-
derte Zeiten!
Freitags 15:45 – 17:15 Uhr
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973 
Bubenjungschar „Breschtlingszopfer“ (9 – 13
Jahre)
Freitags 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350 

Bei uns Weihnachtsferien bis einschließlich
11. Januar 2013.
Wir wünschen eine gesegnete Weihnachtszeit
und einen „Guten Rutsch“ ...

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Dorffestverein
Weiler e. V.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kraftwerk e. V.

Nach den Ferien haben wir wieder zu den übli-
chen Öffnungszeiten Montag/Mittwoch/Frei-
tag von 15 bis 18 Uhr geöffnet – je nach Wo-
chentag mit Waltraut, Ruth, Valentina und
Petra sowie Bernd und Jochen.
Die Vorsitzende: Rita Oesterle
Bitte reinschauen!
Auch rund um die Uhr sind wir unter
www.kraftwerk-gueglingen.de zu finden!

Weihnachtsferien im „eineWelt – derLaden“
Allen unseren Kunden, Freunden, Mitgliedern
unseres Vereins und den Mitarbeitern im Welt-
laden wünschen wir frohe Weihnachten mit be-
sinnlichen Festtagen. Für das neue Jahr 2013
soll Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit bei
Ihnen an erster Stelle stehen. Wir bedanken uns
sehr herzlich bei unseren Kunden, dass sie mit
ihrem fairen Einkauf in diesem Jahr viele Men-
schen in aller Welt unterstützen und denen ein
angenehmeres Leben ermöglichen. 
Ein besonderer Dank geht auch an unsere eh-
renamtlichen Mitarbeiter im „eineWelt – der-
Laden“, die selbstlos ihre Zeit und Arbeitskraft
hergeben, um den Güglingern und den Men-
schen aus dem Oberen Zabergäu die Möglich-
keit zu geben, fair gehandelte Artikel einzukau-
fen. Außerdem helfen sie durch den Bestand
dieser Einkaufsstätte, Güglingens Marktstraße
auch optisch aufzuwerten.
In den Weihnachtsferien ist der „eineWelt –
derLaden“ vom 27.12.12 bis 05.01.13 geschlos-
sen. Ab Mittwoch, 9. Januar, sind wir wieder für
Sie da. 

Jugendrotkreuz 2013
Anderen Menschen helfen zu können ist super
– und im Jugendrotkreuz gibt es viele Möglich-
keiten zu helfen! Deshalb starten wir am Diens-
tag, dem 08.01.2013, eine neue Gruppe im
Grundschulalter von 6 bis 10 Jahren. Der Grup-
penabend findet dann regelmäßig jeden Diens-
tag von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr statt. Aber was
ist das Jugendrotkreuz (JRK) und vor allem was
lernen Ihre Kinder? Das Jugendrotkreuz (JRK) ist
der Zusammenschluss von jungen Menschen als
eigenständiger Jugendverband innerhalb des
Deutschen Roten Kreuzes.

Das JRK setzt sich in kind- und jugendgemäßer
Art für die Grundsätze und Ideale des Roten
Kreuzes ein. Durch die freiwillige Übernahme
von Aufgaben im Verband und in der Gesell-
schaft lernen die Kinder und Jugendlichen, Ver-
antwortung für sich selbst und auch für andere
zu übernehmen. 

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim



Blutkonserven auf einem weltweit führenden
Sicherheitsniveau zu erhalten. Er bietet auch
dem Spender selbst eine zusätzliche hochwer-
tige und optimale Untersuchung.
Allen Spendern und freiwilligen Helfern, die uns
dieses Jahr so tatkräftig unterstützt haben,
danken wir herzlich für ihr Engagement. Wir
wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest
und einen erfolgreichen, gesunden Start ins
neue Jahr.
Wir freuen uns, wenn wir Sie im nächsten Jahr
wieder als Spender und Helfer bei uns begrüßen
können. Auch Erstspender und neue Helfer sind
natürlich bei uns jederzeit herzlich willkommen.

Heute – Gesprächsrunde mit dem Bürger-
meister
Wir treffen uns zu einem Gespräch mit Bürger-
meister Klaus Dieterich am heutigen Freitag, 
21. Dezember 2012, 19.00 Uhr in der „Herzogs-
kelter“, Blankenhornstube.
Es wird herzlich eingeladen.
Wir wünschen allen Frohe Weihnachten und
alles Gute im neuen Jahr!

Einladung zur Wanderung
5.1.2013 Wanderung vom Zaberursprung über
den Ehmetsklingenursprung bis zur Ehmetsklin-
ge. Abschluss im Wirtshaus am See.
Treffpunkt Parkplatz Ehmetsklinge (Leonbron-
ner Seite) um 11 Uhr, um Fahrgemeinschaften
zu bilden.
Anmeldung bis 28.12.2012 bei Martin Böckle
Vorschau
16.1.2013 Infoabend über Effektive Mikroor-
gansimen (EM) von Stefan Jesser in Weiler in
der „Eisenbahn“ um 19.30 Uhr.

Info-Veranstaltung
Zur Veranstaltung am Montag, 7.01.2013,
19.30 Uhr, in der WG Dürrenzimmern wird ein-
geladen. Es geht um das Thema „Terroir-Grund-
lage des Weinbaus oder nur eine Marketingi-
dee? Hintergründe, Zusammenhänge Boden -
Rebe - Wein, sind Lagenklassifizierungen be-
gründbar? Nutzen im praktischen Anbau, Ein-
satz bei der Darstellung des eigenen Produktes.
Referent ist Dr. Dietmar Rupp von der LVWO
Weinsberg. 

Riesling-Eiswein ist im Keller
Nachdem am letzten Sonntag (09.12.) die Lem-
berger-Eisweintrauben geerntet wurden, haben
die Weingärtner Cleebronn-Güglingen am 
13. Dezember, um 6:30 Uhr, die Riesling-Eis-
wein-Trauben ernten können.

Ortsbauernverband Güglingen

Ortsbauernverband Pfaffenhofen

Weinbau Arbeitskreis Zabergäu

Weingärtner
Cleebronn-Güglingen e. G.

Bei Minus 9 Grad konnten ca. 3.000 Kg Riesling
Trauben aus dem Weinberg geholt werden, die
– in gefrorenem Zustand gepresst, -ein Most-
gewicht von 181 °Oechsle ergaben. 
Damit konnte die Eisweinlese 2012 erfolgreich
abgeschlossen werden und alle dafür vorgese-
henen Flächen auch geerntet und für Eiswein
verwendet werden.

Generalversammlung
Wir möchten alle Mitglieder, Freunde und Gön-
ner des Spielmannszuges Zaberfeld e. V. zur Ge-
neralversammlung am Sonntag, 27.01.2013, in
den Leonbronner Bürgersaal einladen. Beginn
ist um 14 Uhr. 
Nachfolgende Punkte stehen auf der Tagesord-
nung: 
1. Begrüßung, Totenehrung und Bericht 

1. Vorstand Dirk Brauner
2. Bericht Schriftführerin Elke Bilek
3. Bericht Kassier Richard Wagner
4. Bericht Kassenprüfer Sieglinde Richter und

Peter Zöller
5. Bericht Jugendleiterin Amanda Zöller
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung
8. Bericht Tambourmajor Jörg-Dieter Bilek
9. Wahlen

10. Anträge an die Versammlung
11. Verschiedenes.
Anträge können bis zum 20.01.2013 bei Vor-
stand Dirk Brauner schriftlich eingereicht wer-
den. 
Herzlichen Dank
an alle, die den Spielmannszug Zaberfeld e. V.
auf irgendeine Art und Weise dieses Jahr unter-
stützt haben. Wir hoffen, dass auch nächstes
Jahr unsere aktiven und passiven Mitglieder an
einem Strang ziehen werden und unsere Freun-
de und Gönner stets positiv auf uns gestimmt
sind. 
Wir wünschen allen frohe und besinnliche
Weihnachten und ein gesundes und glückliches
2013.
Musikprobe
In den Weihnachtsferien finden keine Musik-
proben statt. Im neuen Jahr ist die erste Probe
am Mittwoch, 09.01.2013, von 19 – 21 Uhr im
Leonbronner Bürgersaal. 

Information am Vormittag im Lichtblick-
TAK: Meine Kinder sind in Trauer!
Im Lichtblick-TAK e. V. Heilbronn findet am
Montag, 7. Januar, in Heilbronn, Allee 29, um
10 Uhr (ca. 1 Std.), eine Information für Ange-
hörige und Betreuer von Kindern und Jugendli-
chen statt. 
Es ist schwer, wenn man als Kind oder Jugend-
licher Mutter oder Vater, Bruder oder Schwester
durch Tod verliert. Inzwischen weiß man, dass
Kinder genauso trauern wie Erwachsene – nur
anders! Deshalb bietet der Verein Lichtblick-
TAK Angebote für trauernde Kinder und deren
Familien an. Unsere langjährige Erfahrung
zeigt, dass den Kindern das Angebot sehr gut
tut. Neue Gruppen beginnen im Januar und
Februar 2013.
Die Leiterinnen der Gruppen stellen für die El-
tern der betroffenen Kinder, deren Vater/Mutter

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Lichtlick-TAK e. V.

Das JRK fördert das Verständnis für andere Kul-
turen mit dem Ziel eines friedlichen Zusam-
menlebens national und international. Die Ge-
sundheitsförderung des JRK zielt auf die eigene
Verantwortung, die jeder für seine Gesundheit
hat und stärkt die Bereitschaft, bewusst und ge-
sund zu leben. Alle Mitglieder des JRK werden
in einer ihrem Alter entsprechenden Form in
Erster Hilfe ausgebildet, so dass sie befähigt
sind, anderen Erste Hilfe zu leisten.
In seiner ökologischen Bildungsarbeit behan-
delt das JRK das Wirkungsgefüge von Pflanzen,
Tieren und Menschen und ihrer Umwelt. Mit-
glied im JRK kann werden, wer an der Verwirk-
lichung der Zielvorstellungen mitarbeiten
möchte, ohne Unterschied der Herkunft, des re-
ligiösen Bekenntnisses oder der Nationalität. In
unseren Kinder- und Jugendgruppen verbrin-
gen wir gemeinsam unsere Freizeit: wir disku-
tieren das, was uns auf den Nägeln brennt
(Schule, Freundschaft,….), wir spielen, machen
Musik, malen, basteln, wir bilden uns in Erster
Hilfe und machen Aktionen, Kampagnen und
Programme. 
Wer also Lust und Zeit hat, bei unserem Jugend-
rotkreuz mit zu machen oder einfach mal hinein
zu schnuppern, ist daher herzlich bei uns ein-
geladen und jederzeit willkommen. Unsere
Gruppenabende finden in unserem DRK Heim in
der Georg-Kohl-Straße 45, Brackenheim statt.
Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Jugend-
leiterin Jeanette Taubert jederzeit zu Verfü-
gung: jeanette.taubert@drk-brackenheim.de.
Danke für 2012
Am Dienstag, 22.11.2012, fand die letzte Blut-
spendeaktion für dieses Jahr im Bürgerzentrum
Brackenheim statt. 334 Blutspender sorgten
wieder dafür, dass Blut für kranke und verletzte
Menschen zur lebenswichtigen Versorgung be-
reitgestellt werden kann. Bei der Blutspendeak-
tion im November haben 15 Spender diesen
Schritt zum ersten Mal gewagt. So konnten am
Ende 320 Blutkonserven vom DRK Blutspende-
dienst mitgenommen werden.

Bereits 1961 fand im damaligen DRK-Magazin
Brackenheim, einem inzwischen abgerissenen
Backsteingebäude neben dem Bandhaus, die
erste Blutspendeaktion statt. Nachdem anfäng-
lich noch die Schwesterschülerinnen des Kran-
kenhauses die Spender betreuten, wurde dies
bald von ehrenamtlichen Helferinnen über-
nommen. Mit der steigenden Zahl von Blut-
spenden musste auf größere Räumlichkeiten
ausgewichen werden. Das Schulzentrum bot
damals den idealen Platz. Heute finden die
Blutspendeaktionen in den modernen Räum-
lichkeiten des Bürgerzentrum statt.
Mit dem Wandel der Zeit wurden auch die Un-
tersuchungen der Spender und Blutproben mo-
dernisiert und dem Stand der Medizin ange-
passt. Sie garantieren nicht nur dem Empfänger,
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oder Geschwister verstorben sind, die Arbeit vor
und geben Informationen zu den Angeboten. 
Anmeldung und Information unter Telefon
0700/11224477 Lichtblick – TAK (der Anrufbe-
antworter ist eingeschaltet) oder info@licht-
blick-tak.de
Unsere Kindergruppen
Sie bieten einen sicheren und wichtigen Ort, wo
die betroffenen Kinder und Jugendlichen unter-
stützt werden ihre Gefühle auszudrücken. Da-
durch erfahren sie, dass sie mit ihren Gefühlen
nicht allein sind. Im „geschützten Raum“ erle-
ben die Gruppenteilnehmer, wie jeder einzelne
seinen eigenen Trauerweg geht. Sie machen in
den Gruppen wichtige Erfahrungen und da-
durch kann viel Heilendes geschehen!
Spenden:
Unterstützen Sie unsere Einrichtung für die
trauernden Kinder aus unserem Stadt- und
Landkreis Heilbronn
Unser Schwerpunkt ist die Begleitung von trau-
ernden Kindern und Jugendlichen in Gruppen
und auch in Einzelgesprächen. Mit Ihrer Förde-
rung unterstützen Sie Lichtblick-TAK e. V., wei-
terhin Angebote für die Betroffenen zu machen.
Wir sind beim Finanzamt Heilbronn als gemein-
nützig anerkannt. 
Kreissparkasse Heilbronn, BLZ: 62050000,
Konto-Nr.: 183 477 
Volksbank Heilbronn, BLZ 62090100, Konto Nr.
313331006
Lichtblick-TAK, Allee 29, 74072 Heilbronn, Tel.
0700/11224477(AB ist immer eingeschaltet)
www.lichtblick-tak.de

Neujahrkonzert in Pfaffenhofen-Weiler
„Musik, Punsch und alde Breedla“
Eine musikalische Besonderheit bietet die Reihe
„Musikerlebnis Weiler“ mit Unterstützung der
staatlichen Hochschule für Musik Karlsruhe
zum Neujahrskonzert 2013. Die japanische
Solo-Violinistin Sakura Chiba begeistert mit
einem hochklassigen Programm. Sie präsentiert
Werke von J. S. Bach und N. Paganini auf einer
Violine von Domenico Montagnana, Venezia
1720, die ihr von der Landessammlung Baden-
Württemberg zur Verfügung gestellt wird.
Die Auswahl des Programms verspricht einen
außergewöhnlichen Hörgenuss. 
Wie jedes Jahr findet das Konzert am Neujahrs-
tag statt. Dienstag, 1. Januar 2013, um 19 Uhr
in der Kirche von Pfaffenhofen-Weiler.

„Musikerlebnis Weiler“

Schon traditionell ist das Treffen bei „Punsch &
alde Breedla“ vor dem Konzert, zu dem alle Mu-
sikfreunde recht herzlich eingeladen sind. (ca.
18.30 Uhr vor der Kirche).
Eine besondere Empfehlung, die man sich nicht
entgehen lassen sollte.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebe-
ten.

Urlaub im Wahlkreisbüro Gienger
Bürgersprechstunde
Über Weihnachten und den Jahreswechsel ist
das Wahlkreisbüro des CDU-Bundestagsabge-
ordneten Eberhard Gienger wegen Urlaub vom
24. Dezember 2012 bis 4. Januar 2013 geschlos-
sen. Ab Montag, dem 7. Januar 2013, ist das
Büro wieder zu den üblichen Zeiten geöffnet.
Die regelmäßigen Bürozeiten sind: Montag bis
Freitag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie zu-
sätzlich Dienstag und Donnerstag von 13:00
Uhr bis 17:00 Uhr. Die nächste Bürgersprech-
stunde findet am Freitag, 11. Januar 2013, von
13 Uhr bis 15 Uhr im Wahlkreisbüro, Pleidels-
heimer Str. 11 in Bietigheim statt.
Bürgersprechstunde mit Friedlinde Gurr-
Hirsch MdL
Der nächste Sprechtag in Eppingen ist am Mon-
tag, 7. Januar 2013, von 17:00 Uhr bis 18:00
Uhr Rathaus Eppingen, 1. OG, Besprechungs-
raum 107. In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für
Sie da und hat für Ihre Wünsche und Anregun-
gen ein offenes Ohr. Außerhalb dieser Sprech-
zeit erreichen Sie uns wieder nach den Weih-
nachtsferien im Wahlkreisbüro unter der
Telefonnummer 07131/701541 oder per E-Mail
unter info@gurr-hirsch.de. Unsere regelmäßi-
gen Bürozeiten sind von Mo. – Do.: 8:00 bis
14:00 Uhr und Fr.: 8:00 bis 12:00 Uhr. Auf Ihre
Gespräche und Mitarbeit freut sich Ihre Land-
tagsabgeordnete Friedlinde Gurr-Hirsch.

Wir wünschen
allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern einen
schönen vierten Advent, frohe Weihnachten
und viel Glück und Gesundheit für das neue
Jahr! Vielen Dank auch allen, die uns 2012 – in

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

welcher Form auch immer – unterstützt haben.
Infos über uns und unsere Aktivitäten gibts im
Internet unter www.ju-lauffen-zabergaeu.de
oder bei Steffen Dörr, Tel. 07133/229639 oder
steffen.doerr@ju-lauffen-zabergaeu.de.

wünschen frohe Weihnachten
Der Kreisvorstand von BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN im Kreisverband Heilbronn wünscht ge-
meinsam mit Ulrich Schneider, MdB ein fröhli-
ches Weihnachtsfest und hoffentlich ein paar
ruhige und erholsame Tage zwischen den Jahre!
Das Wahlkreisbüro macht vom 21. Dezember
2012 bis zum 5. Januar 2013 Weihnachtspause.
Ab 7. Januar sind wir wieder für Sie da.

TSV Michelbach
Einladung zum Glühweinfest
Am 26. Dezember 2012 möchte der TSV Michel-
bachdie Bevölkerung zum 5. Michelbacher
Glühweinfest recht herzlich einladen. Ab 14:00
Uhr gibt es am Sportheim Glühwein und Kin-
derpunsch. Für den kleinen Hunger halten wir
Grillwurst für Sie bereit. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.

Schloss Magenheim 
Winterkonzert am Freitag, 28. Dezember
2012, um 17.00 Uhr
Festliche Musik zum Jahresausklangmit Werken
von Bach, Locatelli, Schütz, Vivaldi u. a. 
mit Hans-Günter Rückauer und Theophil 
Stetter – Violinen
Renate von Lamezan – Orgel und Violoncello
Christian Kiss – Gitarre und Theorbe
Regina Pierro – Sopran
Eintritt 17 €

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

Sind Ihre Reisepapiere
in Ordnung?


